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Troisdorf/Korbach
Zehnter Meistertitel für
den TSV Korbach.

Korbach
Hansefestival macht die
Fußgängerzone zur Bühne

Bad Wildungen
Erntebilanz mit Höhen
und Tiefen.

Briefwahlbüros sind geöffnet
Zur Landtagswahl können Stimmen bereits abgegeben werden

die Gemeindeverwaltung ge-
sendet werden. Die Wahlbe-
nachrichtigungen werden
zentral vom Kommunalen
Gebietsrechenzentrum
ekom21 in Kassel per Post
versendet. Wer bis 17. Sep-
tember keine Benachrichti-
gung erhalten hat, sollte sich
bei seiner Kommune danach
erkundigen. „Wer aus drin-
genden Gründen nicht auf
die Wahlbenachrichtigung
warten kann, sollte sich bei
seiner Kommune melden.
Wer persönlich wählen

möchte – ob im Briefwahlbü-
ro oder am Wahlsonntag im
Wahllokal – benötigt auf je-
den Fall seinen Personalaus-
weis oder Reisepass. Die
Wahlbenachrichtigung sollte
ebenfalls mitgebracht wer-
den. Diese wird den Wahlbe-
rechtigten ab Ende nächster
Woche per Post zugestellt.
Wer bis 17. September keine
Benachrichtigung erhalten
hat, sollte sich bei der Wahl-
behörde erkundigen, ob er
im Wählerverzeichnis einge-
tragen ist und sich gegebe-
nenfalls nachtragen lassen.
Für die Landtagswahl in

Hessen ist Waldeck-Franken-
berg in zwei Wahlkreise auf-
geteilt: Zehn Städte und Ge-
meinden imNordkreis bilden
mit der Stadt Naumburg
(Kreis Kassel) den hessischen
Wahlkreis 5, die anderen elf
im Südkreis zusammen mit
Fritzlar (Schwalm-Eder-Kreis)
denWahlkreis 6. Bei den Bür-
germeisterwahlen am 8. Ok-
tober im Landkreis gibt es in
Frankenberg vier Kandida-
ten, in Haina und Diemel-
stadt jeweils zwei. jpa/aha

geben: „Die habenwir gesam-
melt, die Unterlagen werden
jetzt verschickt.“ Auch inHai-
na und Diemelstadt kann seit
Montag Briefwahl beantragt
werden. Auch hier gilt: Brief-
wahlunterlagen können
schriftlich oder persönlich
im Bürgerbüro beantragt
werden, jedoch nicht telefo-
nisch, teilt die Gemeinde Hai-
namit. Zum schriftlichen An-
trag muss die Rückseite der
Wahlbenachrichtigung aus-
gefüllt, unterschrieben und
im frankierten Umschlag an

aber ein Termin imBürgerbü-
ro vereinbart werden“, so
Held.
Auch in Korbach sei die

Möglichkeit zur Briefwahl
schon am ersten Tag genutzt
worden, berichtet Carsten
Vahland, Fachbereichsleiter
Bürgerservice der Kreisstadt.
„Es gibt einige, die in Kürze
in den Urlaub fahren wollen
und erst nach der Wahl wie-
der kommen.“ Schon vor
dem Starttermin am Montag
habe es etliche Anfragen
nach Briefwahlunterlagen ge-

sowohl für die Antragstellen-
den als auch für die Verwal-
tung, die wieder mit einem
hohen Briefwahlaufkommen
rechnet. Um die Briefwahlun-
terlagen online zu beantra-
gen, ist die Wahlbenachrich-
tigung nicht unbedingt nö-
tig“, sagt Florian Held, der
Pressesprecher der Stadt
Frankenberg. „Wer keine
Möglichkeit hat, die Unterla-
gen online zu beantragen,
kann sie sich im Stadthaus
mit seinerWahlbenachrichti-
gung abholen. Dafür muss

Waldeck-Frankenberg – Zur
hessischen Landtagswahl am
8. Oktober können die Bürge-
rinnen und Bürger in Wal-
deck-Frankenberg schon jetzt
in ihrer Stadt oder Gemeinde
ihre Stimme abgeben. Mög-
lich ist das in den Briefwahl-
büros in den Rathäusern, die
größtenteils seit vergange-
nen Montag geöffnet sind.
Das gilt auch für die Bürger-
meisterwahlen in Franken-
berg, Haina und Diemelstadt,
die ebenfalls am 8. Oktober
stattfinden.
Wahlberechtigt sind alle

Deutschen, die am Wahltag
das 18. Lebensjahr vollendet
haben. Im Landkreis wählen
können nur Wahlberechtig-
te, die im Wählerverzeichnis
der jeweiligen Kommune ein-
getragen sind. Wahlberech-
tigte, die sich bis Sonntag, 27.
August, mit Hauptwohnsitz
im Landkreis angemeldet ha-
ben, werden in das Wähler-
verzeichnis eingetragen und
sind zur Landtagswahl wahl-
berechtigt. Ändert sich der
Hauptwohnsitz in der Zeit
von 28. August bis 6. Oktober
könnenWahlberechtigte ent-
weder bei ihrer Fortzugsge-
meinde wählen, wenn sie
dort in das Wählerverzeich-
nis eingetragen sind. Oder
aber sie beantragen bis 17.
September die Eintragung in
das Wählerverzeichnis in der
jeweiligen Kommune im
Landkreis. Die Briefwahlun-
terlagen können in Korbach
und Frankenberg seit Mon-
tagmorgen online über die
städtische Webseite bean-
tragt werden. „Das ist der ein-
fachste und schnellste Weg

Wahlplakate sind zunehmend zur hessischen Landtagswahl am 8. Oktober zu sehen und Wahl-
berechtigte können bereits jetzt ihre Stimme abgeben. SYMBOLFOTO : IMAGO/GREATIF
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Hier spielt die Musik
25 Gruppen machen Korbachs Fußgängerzone zur Bühne

nis in der Innenstadt. So viele
verschiedene Musikrichtun-
gen an zwei Tagen genießen
zu können, wird viele Korba-
cher und ihre Gäste begeis-
tern.“
Sieben Spielorte, gut 55

Musiker in 25 Künstlergrup-
pen, 16 Stunden handge-
machte und abwechslungs-
reiche Livemusikmachen das
Hansefestival am Samstag
und Sonntag zu einem beson-
deren Musikerlebnis. Künst-
lerischer Leiter Jörg Pfeil holt
die vielen Musiker nach Kor-
bach – unterstützt von Ralf
Buchloh, Anika Emde und Li-
sa-Marie Fritzsche im Rat-
haus.
Rund 40 Helfer – von der

Betreuung der Künstler bis
hin zum Shuttle-Service –
werden außerdem am Wo-
chenende im Einsatz sein
und für einen reibungslosen
Ablauf sorgen. Die Korbacher
Hanse wird sich beim Fest
umdas leiblicheWohl der Be-
sucher kümmern und das
Fest mit dem verkaufsoffe-
nen Sonntag abrunden. lb

so Korbachs Stadtoberhaupt.
„Die EWF ist beim diesjäh-

rigen Hansefestival wieder
gernemit dabei. Es ist ein fan-
tastisches Musikevent für je-
den Geschmack und für je-
den Geldbeutel. Besonders
schön ist die Idee, dass die
Musiker auf vielen kleinen
Bühnen mitten in der Innen-
stadt auftreten. So können
wir Musik ganz nah erleben“,
sagt EWF-Geschäftsführer
Frank Benz.
Die Waldecker Bank stellt

unter anderem 2000 Euro
Preisgeld für den Kulturpreis
zur Verfügung: Die Besucher
entscheiden dabei über die
besten drei Gruppen. Bank-
vorstand Carsten Hohmann
sagt: „Als regional verwurzel-
te Bank engagieren wir uns
für das Hansefestival, weil es
uns am Herzen liegt, dass un-
sere Region lebens- und lie-
benswert bleibt.“
WLZ-Redaktionsleiter Tho-

mas Kobbe freut sich indes
auf ein vielfältiges Pro-
gramm: „Ich freue mich auf
dieses besondere Musikerleb-

Korbach – Beim Hansefestival
treten am 2. und 3. Septem-
ber von 11 bis 21 Uhr und
Sonntag von 12 bis 18 Uhr
Straßenmusiker aus aller
Welt auf und machen die
Fußgängerzone zur Bühne.
Ohne Sponsoren und viele
Helfer hinter den Kulissen
wäre das kaummöglich.
Unterstützt wird das Han-

sefestival von der Waldecker
Bank, der Energie Waldeck-
Frankenberg (EWF) und der
Waldeckischen Landeszei-
tung. „Ohne das wäre ein so
großes Festival gar nicht zu
verwirklichen“, unterstreicht
Korbachs Bürgermeister
Klaus Friedrich. Schon die
Premiere im vergangenen
Jahr war ein großer Publi-
kums-Erfolg. „Mit dem er-
freulicherweise großen Zu-
spruch und der hohen Besu-
cherzahl wachsen natürlich
auch die Anforderungen an
Organisation und Logistik. In-
sofern freuen wir uns auch
über weitere Sponsoren, die
dieses in unserer Region ein-
malige Event unterstützen“,

Unterstützen das Hansefestival in Korbach: (von links) Büroleiter Ralf Buchloh, Bürgermeister
Klaus Friedrich, EWF-Geschäftsführer Frank Benz, Carsten Hohmann, Vorstand der Walde-
cker Bank, WLZ-Redaktionsleiter Thomas Kobbe und Festival-Organisator Jörg Pfeil.

FOTO: LUTZ BENSELER

Netzwerk will zum Wählen motivieren
Aktionsmonat für Demokratie mit Veranstaltungen im gesamten Landkreis

ges Mitglied des Netzwerks,
lädt am 9. September zu ei-
ner jüdisch-historischen
Stadtführung durch Volk-
marsen ein. Er erinnert an
die Deportation von Kassel
nach Theresienstadt am 7.
September 1942 an Hand von
Zeitzeugenberichte.
Abgeschlossenwird der Ak-

tionsmonatmit zwei Filmvor-
führungen unter dem Motto
„Lasst uns über Demokratie
quatschen“: Am 22. Septem-
ber wird in Frankenberg auf
dem Burgberg der Dokumen-
tarfilm „Alles gut“ gezeigt.
Am folgenden Tag, 23. Sep-

tember, wird gemeinsammit
der ev. Kirchengemeinde
Rhadern und der Sportge-
meinschaft Rhadern der Film
„Wann wird es endlich so,
wie es nie war“ gezeigt.
Vielfalt wird auch am Ende

des Monats gefeiert. Die Städ-
te Bad Wildungen und Bad
Arolsen feiern jeweils vom
23. September bis 2. Oktober
die Interkulturelle Woche
mit zahlreichen Veranstal-
tungen der lokalen Vereine
und Institutionen. red

statt. Bereits am 15. Septem-
ber gibt es einen Auftakt mit
Konzert, Lesung und Infos
zum Leben in Syrien und Ge-
flüchteten in Deutschland
mit Aeham Ahmad in Stein-
haus in Volkmarsen.
Ernst Klein, ein langjähri-

tember auf dem Spielplatz in
Wetterburg sein. Alle sind
eingeladen, das Fest zu einem
besonderen Erlebnis zu ge-
stalten und die gelebte Viel-
falt zu feiern. Zeitgleich fin-
det eine Veranstaltung der
AfD in der Twisteseehalle

Gleich am ersten Septem-
berwochenende geht es mit
einer vom Netzwerk für Tole-
ranz geförderten Projekt los:
Die Aktion für behinderte
Menschen bietet eine dreitä-
gige Freizeit für Menschen
mit Behinderung an.
Am 2. September sind alle

zu einem „Gang mit Perspek-
tivenwechsel“ durch das
Maislabyrinth eingeladen.
Menschen mit und ohne Be-
hinderungen sollen gemein-
sam denWeg durch das Laby-
rinth suchen.
„Eine stabile Demokratie

lebt vom Austausch und Dia-
log vielfältiger Perspektiven.
Das setzt Voraus die Sichtwei-
se des Gegenübers hören zu
wollen. Gerade das scheint
uns in letzter Zeit verloren zu
gehen“, so Violetta Bat. Die-
sen Umstand thematisiert
der Trägerverein des Netz-
werks „gewaltfrei handeln“
während seines Sommertref-
fens unter dem Motto „Mit
dir kann ich nicht mehr re-
den“. Höhepunkt des Akti-
onsmonats soll das Straßen-
fest für Vielfalt am 16. Sep-

damit auch unsere Freiheit
zu wertschätzen“, erklärt Ca-
rolin Weidemann, Koordina-
torin des Netzwerks für Tole-
ranz.
Ihre Kollegin Violetta Bat

ergänzt: „Am 8. Oktober fin-
den Landtagswahlen statt,
wirmöchten den ganzen Sep-
tember nutzen, um unabhän-
gig von Parteipolitik auf die
Wahlen aufmerksam zu ma-
chen und die Menschen zum
Wahlgang motivieren.“

Bad Arolsen – Das Netzwerk
für Toleranz lädt am Sams-
tag, 16. September, zu einem
fröhlichen Straßenfest nach
Wetterburg ein. Dies gehört
zu einer Reihe Veranstaltun-
gen die im September mehr
Demokratieverständnis we-
cken sollen.
„Am 15. September ist in-

ternationaler Tag der Demo-
kratie und wir möchten den
Monat September nutzen,
um unsere Demokratie und

Zu einem Straßenfest für Demokratie und Vielfalt laden das
Netzwerk für Toleranz und die AG Region gegen Rassismus
am Sonnabend, 16. September in Wetterburg ein. Am sel-
ben Tag trifft sich die AfD in der Twisteseehalle. Von links
Matthias von der Minde, Oberst a.d. Jürgen Damm und Vio-
letta Bat. FOTO: ELMAR SCHULTEN

“ BADWILDUNGEN
Bergfreiheit,
Braunau

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ EDERTAL
Gellershausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe, Helmscheid

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ WALDECK
Alraft, Freienhagen,
Höringhausen

“ WILLINGEN
Gemeinde,
Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln
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„Ich habe schon immer
gern getanzt.

Mit meinemNebenjob
als EDER-DIEMEL-TIPP-
Zusteller konnte ichmir

jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten .“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
GesuchtwerdenZusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direktenUmgebung desVerteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

Traumtänzer?

Wichtige Informationen zur Zwangsversteigerung
Bieter haben auf Verlangen im Termin sofort Sicherheit i.d.R. in Höhe von 10 % des Verkehrs-
wertes (§ 68ZVG) zu leistenodernachzuweisen. 1. SicherheitsleistungdurchBarzahlung ist
ausgeschlossen. 2. Sicherheit kann gem. § 69 ZVG geleistet werden durch einen frühestens
3 Werktage vor dem Versteigerungstermin von einem Kreditinstitut oder der Bundesbank
ausgestellten Verrechnungsscheck, eine Bankbürgschaft oder die Überweisung der Sicher-
heit auf das KontoderGerichtskasse ca. eineWocheVORder Versteigerung. Eine Besichtigung
ist nur im Einvernehmen mit dem Eigentümer, Mieter oder Pächter möglich. Die Gutachten
können bei Gericht oder unterwww.versteigerungspool.de eingesehen werden.

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Korbach

Hagenstraße 2, 34497 Korbach, Tel. 05631/56050, Mo.-Do. 8.30–15.30 Uhr, Fr. 8.30–12.00 Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Zweifamilienhaus
Landstraße 68
34474 Diemelstadt-Rhoden

Verkehrswert: € 126.000,–
Wohnfläche ca.: 264 m²
Grundstück ca.: ca. 1.477 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 12/22

Termin: 06.10.2023, 09.00 Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Mehrfamilienhaus
Am Brink 9, 9a
34519 Diemelsee-Wirmighausen

Verkehrswert: € 350.000,–
Wohnfläche ca.: 326 m²
Grundstück ca.: 882 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 8/22

Termin: 29.09.2023, 10.00 Uhr

Verkauf

„Das Lager“ für Herzenswünsche,
Nippes, Nostalgisches und Nützli-
ches, Trödel und Antikes finden Sie
in KB-Meineringhausen, Sachsenhäu-
ser Str. 17 (Tankst.) Öffnungszeiten:
Di.+Fr. 10-12 h, Do. 14-16 h u. nach
Vereinbarung unter 0177-8578557

Spritkosten zur Arbeit? Nicht bei uns!
Werden Sie Fahrer (m/w/d) aufMinijob-Basis
in Bad Arolsen & Wolfhagen und nehmen Sie
das Fahrzeug bequem mit nach Hause. Sie sind zeitlich
morgens und frühnachmittags flexibel? Dann werden Sie
ein Teil unserer sozialen Dienstleistung.
Rufen Sie uns gerne an:
069 40 89 555 20 o. 0151 742 333 85
personal@koehlertransfer.de
www.koehlertransfer.de

Immobilienverkauf

Warten Sie
bitte nicht

bis zur letzten
Minute.

Je früher Sie Ihre

Anzeige bei uns

aufgeben, um so

individueller können

wir Sie bedienen.
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Fest unter den Linden
Alt Wildunger Vereine laden ein

sangsverein musikalisch um-
rahmt. Der Schnadezug be-
ginnt an der Kreuzung Zum
Hettensee / Zum Zollstock
und endet auf dem Schul-
platz in Alt Wildungen.
Dort wird ab 13 Uhr ein

buntes Festprogramm für die
ganze Familie geboten. „Für
das leibliche Wohl der Gäste
ist gesorgt. Es gibt Bratwürst-
chen, Schepperlinge,
Schmalzbrot, frische Waffeln
sowie Kaffee und selbstgeba-
ckene Kuchen“, kündigt Kari-
na Fennel vom Bürgerverein
an. Das Team vom Kindergot-
tesdienst wird die kleinsten
Gäste unterhalten.
„Die Friedrichsteiner

Schlossbergmusikanten run-
den das Fest von 14 bis 16Uhr
mit einemKonzert ab“, so Ka-
rina Fennel.
An beiden Tagen ist der

Eintritt frei. „Dies ist nur
durch zahlreiche Spenden
der Alt Wildunger Geschäft-
streibenden möglich“, be-
richtet Kai Döhring. Dafür
ein herzliches Dankeschön.

Bad Wildungen - In AltWildun-
gen wird am 9. und 10. Sep-
tember das traditionelle „Fest
unter den Linden“ auf dem
Schulplatz gefeiert. Dazu la-
den die Alt Wildunger Verei-
ne unter Federführung des
Bürgervereins und der Bur-
schenschaft herzlich ein.
Das Fest beginnt am Sams-

tag um 19.30 Uhr. Die Bur-
schenschaft Alt Wildungen
sorgt für die Bewirtung. „Die-
ses Jahr haben wir Live-Mu-
sik. Die Partyband „Sunday“
spielt ab 20 Uhr im Zelt. Da
ist für jeden Musikge-
schmack etwas dabei“, teilt
Kai Döhring von der Bur-
schenschaft mit.
Der Sonntag beginnt um

9.30 Uhr mit dem altherge-
brachten Schnadezug. Ge-
mäß demBrauchwird die Ge-
markungsgrenze von AltWil-
dungen abgelaufen. Am
Kreuzgarten im ehemaligen
Landesgartenschaugelände
wird ein Gottesdienst unter
freiem Himmel gefeiert. Die-
ser wird vom Männerge-

Automat für Postservice
Kunden rufen Dienstleistungen selbst ab

keten. Außerdem sei der
Empfang von DHL-Paketen,
Bücher- und Warensendun-
gen sowie Groß- und Maxi-
briefen und Einschreiben oh-
ne Zusatzleistungen direkt
an den dazugehörigen 35 Pa-
ketfächern möglich.
Die automatische Poststati-

on wird über einen Touchs-
creen bedient. Wer damit
Schwierigkeiten hat oder Un-
terstützung benötigt, könne
über das Bedienfeld per Vi-
deo den Kundenservice kon-
taktieren. red

Diemelsee-Adorf – Die Deut-
sche Post und DHL haben an
der Flechtdorfer Straße 14 in
Adorf einen Postautomaten
in Betrieb genommen. Der
soll rund um die Uhr und an
sieben Tagen als neue Post-
station fungieren und nahe-
zu alle Dienstleistungen bie-
ten, die in Filialen am häu-
figsten nachgefragt würden.
Der Kauf von Brief- und Pa-
ketmarken, inklusive Zusatz-
leistungen wie Einschreiben,
sei ebenso möglich wie der
Versand von Briefen und Pa-

Tourismus blüht wieder auf
Waldecker Land zieht positive Halbjahresbilanz

tet ein Plus gegenüber 2022
und eine weitere Annähe-
rung an die Werte aus 2019.
Die positive Entwicklung

gilt auch für die Grimm-Hei-
mat Nordhessen (plus 18,2
Prozent bei den Gästeankünf-
ten und plus 7,2 Prozent bei
den Gästeübernachtungen)
sowie für das Bundesland
Hessen (plus 34,9 Prozent bei
den Ankünften und plus 25,6
Prozent bei den Übernach-
tungen). Aber auch hier lie-
gen die Werte noch unter
den Zahlen aus 2019. Die
Grimm-Heimat verzeichnete
im ersten Halbjahr 2023 im
Vergleich zum ersten Halb-
jahr 2019 10,2 Prozent weni-
ger Ankünfte und 7,2 Prozent
weniger Übernachtungen. In
Hessen waren es minus 9,1
Prozent bei den Ankünften
und minus 6,8 Prozent bei
den Übernachtungen. red

fels (plus 92,3 Prozent), Twis-
tetal (plus 7,9 Prozent), Vöhl
(plus 11,6 Prozent) und Wil-
lingen (plus 16,4 Prozent).
Bei den Ankünften und

Übernachtungen gab es ledig-
lich im Monat Mai im Ver-
gleich zu den Vorjahresmo-
naten weniger Gästeankünf-
te und weniger Gästeüber-
nachtungen zu vermelden.
Die Rückgänge bei einzelnen
Gemeinden liegen auch da-
ran, dass Betriebe und Betten
im Vergleich zum Vorjahres-
zeitraum weggefallen sind.
Ob die leicht positive Ent-

wicklung im ersten Halbjahr
auch insgesamt auf das Jahr
zutreffen wird, werden die
Monate Juli und August, die
Herbstmonate September
und Oktober und der Winter-
monat Dezember zeigen. Die
Touristik Service Waldeck-
Ederbergland GmbH erwar-

Zahlen der Ankünfte und
Übernachtungen ausländi-
scher Gäste, vor allem aus
den Niederlanden. Zuwächse
bei den Ankünften erzielten
im ersten Halbjahr 2023 Bad
Arolsen (plus 0,2 Prozent),
Bad Wildungen (plus 4,6 Pro-
zent), Battenberg (plus 33,5
Prozent), Diemelsee (plus 7,9
Prozent), Diemelstadt (plus
15,0 Prozent), Frankenberg
(plus 11,9 Prozent), Korbach
(plus 22,4 Prozent), Twistetal
(plus 5,6 Prozent) und Willin-
gen (plus 22,3 Prozent).
Bei den Übernachtungen

gab es Zuwächse in Bad Wil-
dungen (plus 7,7 Prozent),
Battenberg (plus 30,3 Pro-
zent), Diemelsee (plus 11,8
Prozent), Diemelstadt (plus
15,5 Prozent), Edertal (plus
3,2 Prozent), Frankenberg
(plus 11,8 Prozent), Korbach
(plus 18,7 Prozent), Lichten-

Waldeck-Frankenberg – Im ers-
ten Halbjahr von 2023 sind
im Waldecker Land 399294
Gästeankünfte in Betrieben
mit zehn und mehr Betten
(inklusive Campingplätzen)
gezählt worden.
Die Zahl der Übernachtun-

gen betrug in diesem Zeit-
raum 1529318. Im Vergleich
zum Vorjahr ist sowohl die
Zahl der Gästeankünfte (plus
12,1 Prozent), als auch die der
Gästeübernachtungen (plus
10,2 Prozent) gestiegen. Das
teilte die Touristik Service
Waldeck-Ederbergland
GmbH mit. Gegenüber dem
Vergleichszeitraum Januar
bis Juni 2019 gibt es jedoch
immer noch Rückgänge bei
den Ankünften (minus 6,0
Prozent) und Übernachtun-
gen (minus 3,8 Prozent). Dies
liegt hauptsächlich an den
noch nicht wieder erreichten

Auch für Familien ist das Waldecker Land ein ideales Ziel für einen schönen Urlaub. FOTO: TOURISTIK SERVICE WALDECK-EDERBERGLAND/PR

SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

Markenwäsche super reduziert!
Damen-Unterhemd
mit hochw. Spitzeneinsatz,
Comazo- oder Walz-Qualität
Gr. 38–50

je4.4.9595orig. Preis 8,95

Bierbaum
Sommerbettwäsche
Edellinon, aktuelle Dessins;
135 x 200/80 x 80 cm (1b)

jetzt12.12.5050orig. Preis 39,99

Herren-Pant
aus Baumwolle/Elasthan,
Doppelpack, Streifen/uni
Gr. 5–9

je8.8.9999orig. Preis 14,95

Hochwertiges
Jaquardgeschirrtuch
3er-Pack,
100 % Baumwolle

je4.4.9999orig. Preis 8,95

Bierbaum
Bettwäsche
Interlook Jersey, das Beste vom
Besten, 3 akt. Uni-Farben,
135 x 200/80 x 80 cm

jetzt19.19.9999orig. Preis 99,95

Biberna
Jerseyspannbetttuch
1b aus lfd. Produktion, Doppelgröße

orig. Preis 14,95 je6.6.999990–100 x 200 cm
orig. Preis 34,95 je14.14.9999180–200 x 200 cm
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Zehnter Meistertitel im Team
TSV Korbach kann weitere Erfolge verbuchen

Troisdorf/Korbach – Was Tatja-
na Schilling vom TSV Kor-
bach und ihre Vereinskolle-
ginnen Diana Richter, Mari-
on Tenbusch und Eva-Maria
Zürker bei den Deutschen
Teammeisterschaften in den
Altersklassen auf die Beine
gestellt haben, ist schon sehr
besonders für die Senioren-
Leichtathletik.
Das Quartett holte sich sou-

verän, bei rund 480 Zählern
Vorsprung vor dem Rang-
zweiten LC Paderborn, mit
5574 Punkten den Titel in der
Altersklasse W 50 ab – und
die vier Frauen konnten da-
nach doppelt anstoßen: auf
ihre zehnte Deutsche Meis-
terschaft als Team oder Staf-
fel und das 75. nationale
Championat von Tatjana
Schilling. „Das alles in nur 14
Jahren, das ist doch total ver-
rückt“, sagte die Abosiegerin.
In Troisdorf lagen die Kor-

bacherinnen bei, bis auf den
Gegenwind, idealen äußeren
Bedingungen von Beginn an
auf Kurs. Schilling (13,16 Se-
kunden) und Richter (14,67
bei mehr Gegenwind) schaff-
ten über 100 Meter fast 1200
Punkte. Die Paderbornerin-
nen mussten nach einem
Sturz der in ihrem Rennen in
Führung liegenden Silke By-
ner kurz vor dem Ziel mit
knapp 900 Zählern auskom-
men.
Ein Teil des Vorsprungs

ging zwar über 3000 Meter
verloren. Tenbusch (14:57,17
Minuten) und die von der
Haupttribüne angefeuerte
Zürker (16:21,77) kämpften
um jede Sekunde, blieben
aber naturgemäß hinter den
Langstrecken-Spezialistinnen
zurück. Doch im Weitsprung
legte der TSV beim Vor-
sprung wieder zu. Dabei war
Schilling mit 4,86 Metern un-
zufrieden: Sie hatte sich am
Vorabend den Rücken verho-
ben, und das habe sie nun ge-
spürt. An ihre 646 Punkte
kam trotzdem keine Konkur-
rentin heran, und auch Rich-
ter (4,28Meter) ließ die Pader-
borner Rivalinnen hinter
sich. Auch im Kugelstoßen
zahlten Schilling, „da habe
ich mich ein bisschen ge-
quält“, mit 12,07 Metern und
Zürker (10,19) ordentlich aufs
Punktekonto ein. Zum Tri-
umphlauf wurden die 4 x

100-Meter für das TSV-Quar-
tett: An seine 55,75 Sekunden
kam keine andere Staffel der
W 50 heran. „Es hat alles
wunderbar gepasst“, sagte
Schilling zu den Wechseln.
„Es war einfach schön“,

fasste Tatjana Schilling Wett-
kampf und Atmosphäre in
Troisdorf zusammen. „Es gibt
bei uns keine böse Konkur-
renz. Man erkennt die Leis-
tungen gegenseitig an“, er-
zählte sie. Und die anderen

wüssten halt mittlerweile,
„wo Korbach liegt“. Ange-
sichts von immer größeren
Zusammenschlüssen auch in
der Senioren-Leichtathletik,
stelle der TSV Korbach noch
eine authentische Mann-
schaft. „Darauf sind wir
schon auch stolz.“ Der Wett-
kampfkalender ist mit den
„Deutschen“ für die Alters-
klassen noch nicht geschlos-
sen. Am 10. September ste-
hen die Hessenmeisterschaf-

ten inOffenbach imPlan. Tat-
jana Schillings Augenmerk
liegt auf der EM vom 21. Sep-
tember bis 1. Oktober in Pes-
cara/Italien. Ebenfalls eine
Medaille brachten die Män-
ner 50 der LG Eder aus Trois-
dorf mit.
Das Team kam mit 9467

Punkten hinter Meister LG
Kindelsberg Kreuztal (9902)
und Vize StG Ostwestfalen-
Lippe (9562) auf Rang drei.

mn

Team-DM Troisdorf: W50-Sieger TSV Korbach mit (im Uhrzeuigersinn von vorn links) Tatja-
na Schilling, Eva-Maria Zürker, Diana Richter, Marion Tenbusch. Die Zahlen auf den beiden
Startblöckenstehen für den 75. DM-Titel von Schilling. FOTO: TSV/PR

Sparen % Sparen % Sparen
Sonntag verkaufsoffen 13 bis 18 Uhr

SUPER-
WOCHENEND-

RABATT

2020%%
auf ALLES (auch auf bereits

reduzierte Artikel)

Aktion gültig 1. bis 5. September 2023

direkt
Magazin der Energie Waldeck-Frankenberg GmbH www.ewf.de

Mitmachen und…

… ein Smartphone

Samsung Galaxy A14,
5G, gewinnen

Seite 15

mit vielen Waldecker Spezialitäten
z.B. Schepperlinge, Reibekuchen,

Klöße mit Specksoße
27.09./4.10./18.10./25.10./06.12.

jeweils ab 18 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten!

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Kribbeln, Brennen, taube Füße?
Beratungstag (auch telefonisch

möglich) zum Thema Polyneuropathie
am Donnerstag, dem 07.09.2023.

Jetzt anmeldenund Testangebotsichern!
Kur-Apotheke

Apotheker Wolfgang Heyden
Bahnhofstr. 5, 34454 Bad Arolsen
Telefon: 05691 - 8 91 70

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470
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Tafeln brauchen Unterstützung
Hunderte Menschen sind auf Spendenbereitschaft angewiesen

verband der Tafeln aufge-
nommen. Nach einigen Mo-
naten intensiver Vorberei-
tungwurde imNovember des
gleichen Jahres erstmals der
Tafelladen zur Ausgabe geöff-
net. Am Anfang wurden rund
30 Personen durch die Tafel
versorgt.
Aktuell betreut die Korba-

cher Tafel hunderte Personen
im vierzehntägigen Rhyth-
mus. Der Tafelladen ist diens-
tags und donnerstags von 10
bis 15 Uhr geöffnet. es/red

und von den ehrenamtlichen
Helferinnen an die Kunden
weitergegeben.
Die Tafel bedankt sich bei

allen Spendern, die sie mit
diesen Lebensmitteln unter-
stützen, und bei der Drucke-
rei Sprenger, die die Aufkle-
ber für die Boxen gespendet
hat. Die Korbacher Tafel wur-
de im Mai 2006 als unabhän-
giger Trägerverein für einen
Tafelladen in Korbach ge-
gründet. Im Juni 2006 wurde
sie als 600. Tafel im Bundes-

von 14 bis 16 Uhr an Bedürfti-
ge abgegeben. Geldspenden
verbucht das Kirchenkreis-
amt Waldeck-Frankenberg
mit dem Verwendungszweck
Tafel Bad Arolsen unter der
IBAN DE31 5206 0410 0001
1001 06. In verschiedenen Le-
bensmittelgeschäften stehen
Sammelboxen der Korbacher
Tafel. Darin können haltbare
Lebensmittel für die Tafel ge-
spendet werden. Diese wer-
den dann von ehrenamtli-
chen Fahrern eingesammelt

Kirchengemeinde und der
Freien evangelischen Ge-
meinde. Die Trägerschaft
liegt aber beim evangeli-
schen Kirchenkreis Twiste-Ei-
senberg. Unter Aufsicht von
Dekanin Eva Brinke-Kriebel
sammeln die ehrenamtlichen
Helfer Lebensmittelspenden
in den Supermärkten der Re-
gion und in Bäckereien ein.
Im Tafelladen in der Teich-
straße werden die Lebensmit-
tel dann immer mittwochs
von 15 bis 17 Uhr und freitags

Bad Arolsen/Korbach – Die
Arolser Tafel in der Teichstra-
ße versorgt mit ihren Lebens-
mittelspenden 120 Bedarfsge-
meinschaften, diemeistmeh-
rere Familienangehörige um-
fassen.
Die Warteliste ist lang, wie

Bianca Völkel vom Gemein-
debüro der Arolser Kirchen-
gemeinde berichtet. Um sie
zu verkürzen, sollen die Öff-
nungszeiten verlängert wer-
den. Dazu benötig das ehren-
amtliche Helfer-Team weite-
re Mitarbeiter.
Für die Vorbereitung der

Laden-Öffnung sind vormit-
tags zwei bis drei zusätzliche
Helfer nötig. Für die Vertei-
lung am Nachmittag werden
noch mal vier bis fünf Frei-
willige zusätzlich gesucht.
Wer sich für die gute Sache

engagieren möchte, sollte
sich unter Telefon 05691/
3337 im Gemeindebüro mel-
den. Direkte Ansprechpartne-
rin ist Heidi Klanke, Tel.
0160/8091465. Per Mail ist
das Büro unter dieser Adresse
erreichbar: kirchenbue-
ro.arolsen-land@ekkw.de
Die Arolser Tafel ist eine

ökumenische Initiative der
evangelischen Martin-Luther-
Gemeinde, der katholischen

Die ehrenamtlichen Helfer der Bad Arolser Tafel bilden ein großes Team. Dennoch werden für die Ausweitung der Öff-
nungszeiten noch weitere Helfer gesucht. FOTO: PR

Neues Gebäude an der Schanze
25 Aufenthaltsräume für die teilnehmenden Teams geplant

sade erhalten, um eine per-
fekte Harmonie mit dem an-
grenzenden Fauna-Flora-Ha-
bitat (FFH) Naturschutzgebiet
„Grebensteine“ entstehen zu
lassen. red

aber den umgekehrten Weg
wählen. Als sichtbares Zei-
chen für das Umwelt-Engage-
ment des SC Willingen wird
das neue Teamgebäude ein
Gründach und eine Holzfas-

traktion das ganze Jahr über
einen Service zu garantieren.
Besonders durch den Anfang
Juli eröffneten Skywalk, die
mit 665 Metern längste Hän-
gebrücke Deutschlands,
herrscht reges Treiben am
Mühlenkopf, weil sich viele
Tausend Menschen für diese
spannende „Mutprobe“ inte-
ressieren. Der Einstieg in den
Skywalk ist von beiden Seiten
möglich, sodass Besucher
vomMusenberg aus die Müh-
lenkopfschanze in luftiger
Höhe erreichen können oder

beimWeltcup optimal vorbe-
reiten können“, sagt Ge-
schäftsführer Markus Hensel
vom Ski-Club Willingen.
„Wir erfüllen die zukünfti-
gen Normen des Internatio-
nalen Skiverbandes und set-
zen mit dem Gebäude höchs-
te Standards, die allen Anfor-
derungen mehr als gerecht
werden.“
Zudem wird eine moderne

Toilettenanlage realisiert, um
den vielen Besucherinnen
und Besuchern der Mühlen-
kopfschanze als Freizeitat-

Willingen – Um die Bedingun-
gen für den jährlichen FIS
Skisprung-Weltcup zu opti-
mieren, baut der Ski-Club
Willingen ein neues Teamge-
bäude an der Schanze. Dort
sollen 25 Aufenthaltsräume
entstehen für die teilneh-
menden Nationen bei der in-
ternationalen Skisprungver-
anstaltung.
„Unser neues Teamgebäu-

de wird ausreichend Platz
bieten für die besten Ski-
springerinnen und Skisprin-
ger der Welt, damit sie sich

Neben Schanzenturm und Standseilbahn sollen Aufenthaltsräume für Skispringer entste-
hen. FOTOMONTAGE: SKICLUB WILLINGEN/PR

Silvester auf der MS Beethoven in Bonn › Nr. 2612697

› 2 Übernachtungen im Mercure Hotel Bonn Hardtberg in-
klusive reichhaltigem Frühstücksbuffet

› Ticket (PK1 / Hauptdeck) für die Schiffs-Silvesterfahrt auf
der "MS Beethoven" ab/bis Bonn von 19 bis 1 Uhr inkl.
reservierten Sitzplätzen, Sektempfang, einem servierten
4-Gang Menü und Musikunterhaltung (DJ)

› Direkter Bustransfer vom Hotel zum Schiffsanleger in der
Silvesternacht und zurück zum Hotel

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

©
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to
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ab 419,- € p.P.

Termin

30.12. – 01.01.2024

Biathlon Weltcup in Oberhof › Nr. 2595835

› 3 Übernachtungen im Hotel- und Berggasthof Spießberg-
haus in Friedrichroda inklusive Frühstücksbuffet

› Sitzplatzticket Oberrang (Aufpreis) im Stadion oder Steh-
platzticket Strecke (je nach Verfügbarkeit) für den Weltcup
Biathlon in Oberhof am Samstag, den 06.01.2024 – Ver-
folgung der Frauen & Männer

› Direkter Bustransfer am Samstag, den 06.01.2024 vom
Hotel nach Oberhof (SKI-ARENA) und zurück

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 11-19, Osnabrück

©
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ab 279,- € p.P.

Termin

04.01. – 07.01.2024

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631 / 939 3999
Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr

CODE: EB-XJSR

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Rehragout Rendezvous: Tägl.
außer Di 16.30 u. 20 h
Barbie: Tägl. außerDi 16.30 h,
So auch 14 h
Lassie - Ein neues Abenteuer:
So 14 h
Oppenheimer: Tägl. außer Di
19.30 h

CINE K KINO Korbach
Barbie: Sa u. So 17 u. 19.45 h,
Mo 17 h, Di u. Mi 17.15 u.
19.45 h
Die Nachbarn von oben: Mi
19.45 h
Doggy Style: Sa u. So 17.15 u.
19.30 h, Sa auch 22.15 h, Mo
17.15 u. 19.45 h, Di u. Mi
17.15 u. 19.30 h
Elemental: Tägl. 15 h, Sa u. So
auch 13 h
Insidious - The Red Door: Sa
22.45 h
Joy Ride - The Trip: Sa u. So
15.15 h, Mo bis Mi 15 h
Kandahar: Sa 22.15 h, So
19.30 h
Lassie - Ein neues Abenteuer:
Tägl. 15 h, Sa u. So auch 13 h
Meg 2 - Die Tiefe: Tägl. 17 h,
Sa auch 21.45 h
Miraculous: Ladybug & Cat
Noir - Der Film: Tägl. 15 h, Sa
u. So auch 13 h
Oppenheimer: Sa bis Di 19.15
h
Ponyherz - Wild und frei: Tägl.
15 h, Sa u. So auch 13 h
Rehragout-Rendezvous: Sa
17.15 u. 19.30 h, So 17.15 h,
Mo bis Mi 17 u. 19.45 h
Sneak Preview: Mo 19.45 h
Teenage Mutant Ninja Turtles
- Mutant Mayhem: Sa und So
13 h
The Equalizer 3 - The final
Chapter: Tägl. 17.15 u. 19.45
h, Sa auch 21.45 h

Gemeinsam gehenwir durch dick und dünn.
3 Kliniken - 1000 Möglichkeiten.
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An fünf Standorten präsentieren sich Unternehmen außerhalb des Tagesge-
schäfts und stellen sich in einer einzigartigen Atmosphäre vor.

08. SEPTEMBER
2023 18:00 UHR

Friedrich Fisseler
Bauunternehmung seit 1885

www.fisseler-korbach.de

NIGHTWORK-KORBACH.DE

Die #Nightwork23 lädt am
8. September alle Interes-
sierten ein, sich ein Bild vom
heimischen Wirtschafts-
standort und den Karriere-
möglichkeiten zu machen.
Ab 18 Uhr bieten in Kor-
bach rund 40 Unternehmen
aus dem Landkreis ein ab-
wechslungsreiches Aktions-
programm mit leckere n
Spezialitäten, Live-Musik
und einer After-Work-Party.

Die #Nightwork23 hält an
insgesamt fünf Standorten
in der Kreisstadt unter-
schiedliche Informationen
und Programmhighlights
bereit. Die einzelnen Loca-

tions lassen sich dabei zum
entspannten Karrierebum-
mel miteinander verbin-
den. Ein kostenloser Shut-
tlebus pendelt zwischen
den Standorten. So wird
der Freitagabend zu einer
Nacht voller Möglichkeiten
und Inspirationen.

Entdecken, erleben
und genießen an
fünf Locations

Die Standorte in diesem
Jahr sind bei den Firmen
Hübschmann Aufzüge
(Raifeisenstraße 15), Bau-
unternehmen Fr. Fisseler
(Am Ziegelgrund 25), der

Horizont Group (Homberger
Weg 4-6), Maschinenher-
steller Weidemann (Elf-
ringhäuser Weg 24) und
Continental (Technologie-
zentrum am Elfringhäuser
Weg).

Die offizielle Eröffnung
beginnt um 18.15 Uhr
am Standort Hübschmann
Aufzüge (Raifeisenstra-
ße 15). Dort präsentieren
sich auch die Energie Wal-
deck-Frankenberg (EWF),
Waldecker Bank IHK Kas-
sel-Marburg, Kreishand-
werkerschaft samt ihrer
Top-Ausbildungsbetriebe
sowie die Firmen Veltum
und Viessmann.

Neben Führungen durch
die Produktion erleben
alle Gäste hier eine Show
mit Grillweltmeister Klaus
Breinig. Ausprobiert wer-
den können ein Bikesimu-
lator, Tischkicker, XXL Car-
rera-Bahn, 3D-Drucker und

Drohnen. Es gibt Live-Musik
und Cocktails, Interview-
Sessions, Job Matcher und
einiges mehr.

Interaktiver Austausch
und ein buntes
Rahmenprogramm

Auf dem Firmengelände des
Bauunternehmens Fr. Fis-
seler (Am Ziegelgrund 25),
inspirieren die Firmen Almo,
Peikko, Hugo Pieper, Roh-
de, Sparkasse Waldeck-
Frankenberg, Wachen-
feld und die Wahl-Group
mit ihren beruflichen Zu-
kunftsaussichten.

Aktiv werden können
hier die Besucher beim
Radlader- und Minibag-
gerfahren sowie beim
Steuern eines Krans.
Gebäudemodelle in Mi-
niaturformat können
konstruiert werden und
die Geschicklichkeit wird
bei verschiedenen Chal-

lenges herausgefordert.
Zu gewinnen gibt es auch
einiges. Gezeigt werden
zudem diverse Baumaschi-
nen, automobile Neuheiten
und Straßenbau in Echtzeit.
Entspannt geht es zu in der
Bolzcourt Lounge mit Food-
truck sowie Cocktails und
einem Getränkestand.

Drinnen und draußen er-
leben die Besucher auf
dem Gelände der Horizont

Group, die Firmen Fin-
gerHaus, Möbelkreis, VW
Arnold, Fahrzeuglackier-
betrieb H. Knippschild,
Pelz Kaminöfen und Fin-
gerhut Folierungstech-
nik.

Geführte Rundgänge
durch die Produktion
werden ergänzt durch
technische Experimente
in der Forscherwerkstatt.
Die Planung einer Traum-
einrichtung ist hier eben-
so möglich wie das Ent-
decken virtueller Räume
mittels VR-Brillen.

Wer Geschicklichkeit be-
weist, kann dort auch at-
traktive Gewinne mitneh-
men. Fitnessaktionen von
clever fit Korbach sowie
Fotoaktionen warten auf
die Besucher. Für zusätz-
liche Abwechslung sorgen
zudem das Live-Showko-
chen und die Showacts im
Beachclub (19 Uhr und 21
Uhr) sowie heiße Beats und
kühle Drinks.

Entdecke Karrieremöglichkeiten in Waldeck-Frankenberg
Am 8. September lädt #NIGHTWORK23 zur nächtlichen Inspirationsstour durch Korbach ein
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@NIGHTWORKKORBACH

@NIGHTWORK.KORBACH

Eine Nacht voller Ereignisse
Außergewöhnliche Einblicke mit vielen Informationen und jeder Menge Spaß!

Forschung und Entwicklung
zum Anfassen ist am Stand-
ort Weidemann angesagt.
Hier informieren die Firmen
Chr. Janson Landtechnik,
Franke Malerbetrieb, HEWI,
Kesper, die Stadt Korbach,
MaKra Personaldienstleis-
ter, Maschinenring (MR)
und Volunta des Deutschen
Roten Kreuzes.

Bewerbungen sind
unmittelbar vor Ort
möglich

Stündlich findet eine Ma-
schinen-Demoshow statt.
DieWerksführung ist digital.
Interessante Vorträge zum
Thema „Was hat Kunststoff
mit Nachhaltigkeit zu tun?“
(19.30 Uhr) und „Kunst-
stoff neu denken“ (20.15
Uhr) sind geplant. Als Azu-
bispecial sind Bewerbungen
unmittelbar vor Ort mög-
lich und die Arbeit in der
Werkstatt wird live gezeigt.
Für den Spaßfaktor geht es
hoch hinaus an der Kletter-
wand oder spannende im
Surfsimulator. Coole Fotos

und schicke Tattoos des
Abends gibt es obendrein.
Ganz nach dem Motto
„Plant your Career!“ kön-
nen die Besucher bei Bas-
tians Gärtnerei symbolisch
ihre Karriere pflanzen. Ku-
linarische Attraktionen run-
den auch hier den Abend
ab.

Am Technologiezentrum
von Continental (Elfring-
häuser Weg/Hannover-
sche Straße) zeigen die
Bundesagentur für Arbeit,
Fahrschule Vollbracht und
Schmidt, Network Waldeck-
Frankenberg, DreiRaum,
Paul Köster, Vitos Haina und
Wolf Ökohäuser interessan-
te und passende berufliche
Möglichkeiten.

Daneben findet das Duell
um die Conti-Welt statt.
Rodeo- und Rennsimula-
toren können ausprobiert
werden. Es gibt Produk-
tionsführungen. Ein Robo-
terarm schießt die Fotos des
Abends. Ein riesiges Gehirn-
modell lässt tief blicken und

die Rätsel im Escape Room
zu „Eine Nacht in der Psy-
chiatrie“ gilt es zu lösen.

Jeder kann ein kreatives An-
denken aus Holz erschaffen
und handwerkliche Treffsi-
cherheit beweisen. Außer-
dem verrät ein besonderer
Persönlichkeitstest mehr zu
den beruflichen Neigungen
und eine damit verbunde-
ne Initiativbewerbung bei
mehr als 80 Unternehmen
kann direkt auf den Weg
gebracht werden.

After-Work-Party bildet
den stimmungsvollen
Abschluss

Ab 22 Uhr steigt vor dem
High Performance Techno-
logy Center von Continental
die abschließende After-
Work-Party. DJ Chris O.,
bekannt aus der Willinger
Partyszene, sorgt dabei für
den speziellen Nightwork-
Korbach-Vibe.

Ein kostenloser Busshuttle
von 18 bis 22.30 Uhr er-

möglicht das Pendeln zwi-
schen den fünf Hauptstand-
orten.

Mit dem Shuttle-Bus
geht es kostenlos
von Event zu Event

Ideale Parkmöglichkeiten
für alle, die mit dem PKW
anreisen wollen finden
sich am Hauerparkplatz in
der Louis-Peter-Straße der
ebenfalls über eine Shuttle-
Bus-Anbindung verfügt.
Wer lieber mit der Bahn
anreist, findet vom Haupt-
bahnhof aus direkt das
nahegelegene Technologie-
zentrum von Continental
und kann von dort aus den
Shuttle-Busse erreichen.
Alle Gäste können mit der
Nightwork-Bonuskar te
Stempel sammeln und sich
damit einen Gratis-Drink
auf der After-Work-Party
sichern. Außerdem wird für
jedes der 40 Unternehmen
mindestens ein Baum ge-
pflanzt, um produzierte
CO2-Emissionen auszuglei-
chen.
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Tierheime sind überfüllt
Hundeführerschein gegen gedankenlose Halter gefordert

gebe sich aus unkastrierten,
frei laufenden Tieren. „Zuwe-
nige Gemeinden haben die
Katzenschutzverordnung“,
erklärt Hankel. Diese
schreibt unter anderem die
Registrierung und Kastration
von Freigänger-Katzen vor,
um die Streunerpopulation
einzugrenzen. Dann würde
es künftig weniger heimatlo-
se Katzen geben, die im Tier-
heim landen.
„Ein paar Kandidaten sit-

zen schon seit ein oder zwei
Jahren hier“, erzählt Kratzert.
Ein Hund habe sogar sein
ganzes Leben im Heim ver-
bracht. Dabei sei eine Adopti-
on häufig kostengünstiger
und schaffe eine besondere
Bindung zwischen Mensch
und Tier. cek

und Yvonne Rüppel in Spon-
tankäufen und Internetinse-
raten begründet. „Jeder
kommt im Internet einfach
an einen Hund“, sagt Hankel
besorgt.
Sie spricht sich für einen

Hundeführerschein aus, da-
mit sich die Halter vorher
ausführlich informieren und
so langfristig weniger Hunde
im Tierheim landen. Anke
Kratzert stimmt zu: „Man
macht sich im Vorfeld keine
Gedanken mehr um das
Tier.“
Auch die Corona-Pandemie

habe Spuren hinterlassen.
Viele Tiere, die zu Pandemie-
Zeiten gekauft wurden, kom-
men laut den Tierheimen
nun zurück.
Die Vielzahl der Katzen er-

zeichnete, gab es 2023 bis
Mai nur 50 Adoptionen.
Im Tierheim Korbach wur-

den im vergangenen Jahr 151
Tiere adoptiert, 2023 bis An-
fang August nur 90. Dabei
sind die Tierheime nicht zu
Privatannahmen verpflich-
tet. Nur Fundtiere müssen
von den Heimen aufgenom-
men werden.
Laut Podbiol und Rüppel

sind sich viele Besitzer ihrer
Verantwortung nicht be-
wusst und gäben ihre Tiere
bei Überforderung ab.
Die Wartelisten für Nach-

rücker sind laut den Tierhei-
men voll. Den großen An-
drang sehen Nadine Hankel
(Tierheim Korbach), Anke
Kratzert (Tierheim Franken-
berg) sowie Karin Podbiol

Waldeck/Frankenberg – Die
Tierheime in Waldeck-Fran-
kenberg sind ausgelastet. Die
Kapazitäten sind ausgereizt.
Viele Tiere warten, dass eine
neue Familie durch die Tür
kommt.
„Es geht nicht mehr“, sa-

gen Karin Podbiol und
Yvonne Rüppel vom Tier-
heim Bad Wildungen mit
Blick auf die vollbelegtenHei-
me.
17 Hunde und 39 Katzen

beherbergt das Tierheim in
Korbach. In Frankenberg sind
es 60 Katzen und acht Hunde
und das Bad Wildunger Tier-
heim zählt sogar 74 Katzen,
27 Kaninchen und 16 Hunde.
Während man in Bad Wil-
dungen 2022 noch 271 erfolg-
reiche Vermittlungen ver-

Schwer vermittelbar ist die Old English Bulldogge Molly.
Anke Kratzert, Leiterin des Tierheimes Frankenberg, gibt
die Hoffnung nicht auf. FOTO: CELINE KÜHN
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Zimmermeister

34474 Diemelstadt-Rhoden
Grüner Weg 6, Tel 05694 221, Fax 8030

Claus Bracht
claus.bracht@t-online.de

34474 Diemelstadt-Rhoden
Grüner Weg 6, Tel. 05694 221, Fax 8030

Elektro Luckey
Gebäude- und Industrietechnik
Dorfstraße 22 · 34474 Diemelstadt · Telefon (05694) 701

Programm mit sehenswerten Highlights
Rhoder Traditions-Viehmarkt bietet Spiel, Spaß und Live-Musik für die gesamte Familie

Vom 8. bis 10. Septem-
ber 2023 findet in
Rhoden der 434.

Kram- und Viehmarkt statt.
Auf die Besucher wartet

ein buntes Programm mit
vielen Highlights in der
Stadthalle, auf dem Festplatz
auf der Walme und „Unter
den Eichen“.

Der Festplatz verwandelt
sich in einen großen Vergnü-
gungspark. Autoscooter, Kin-
derkarussell und Bungee-
Trampolin dürfen natürlich
nicht fehlen. Zahlreiche
Marktstände mit unter-
schiedlichsten Waren laden
zum gemütlichen Bummel
über den Festplatz ein.

Der Markt beginnt am
Freitag mit einem Platzkon-
zert des Musikvereins Scher-
fede auf dem Kirchplatz und
einem bunten Festzug durch
Rhoden. Am Freitagabend
gibt es Musik von den Scher-
feder Dorfmusikanten, und
nach der Begrüßung durch
Bürgermeister Elmar Schrö-
der findet die mit Spannung
erwartete Festzugsprämie-
rung statt. Hier erwarten die
Festzugsteilnehmer attrakti-
ve Geldpreise.

Anschließend sorgt die
Band „Müller-Meier-Schul-
ze“ für Stimmung und lädt

zum Tanzen in die Stadthalle
ein. Der Samstagmorgen
wird mit der großen Tier-
schau „Unter den Eichen“
eingeläutet. Zahlreiche
Züchter präsentieren hier
ihre Tiere. Vom Schaf bis zum
Zuchtbullen wird einiges ver-
treten sein. Höhepunkt der
Tierschau ist die Tierprämie-
rung. Parallel findet wieder
ein „Kuh-Lotto“ statt.

Der Kindergarten Rhoden
bietet zudem viele Aktionen
für unsere kleinen Vieh-
marktsbesucher. Bei „Schlag

den (Ortsbei)-Rat“ geht es ab
14 Uhr darum, bei verschie-
denen Gruppenspielen Ge-
schick und Mut zu beweisen.
Die Ortsbeiräte und Vereine
von Diemelstadt messen sich
hier gemeinsam im Wettbe-
werb.

Wie schon bereits im ver-
gangenen Jahr wird auch in
diesem Jahr wieder ein Floh-
markt in der Stadthalle ver-
anstaltet. Trödel, Raritäten
und allerhand Krimskrams
warten darauf, einen neuen

2.500 Euro, sowie verschie-
dene wertvolle Sachpreise.
Lose gibt es bei den örtlichen
Einzelhändlern in Diemel-
stadt und Bad Arolsen, der
Lospreis liegt bei 2 Euro. Der
Gottesdienst am Sonntag-
morgen beginnt um 10.15
Uhr in der Stadthalle. Die Po-
saunenchöre des ehemali-
gen Kirchenkreises der Twis-
te werden diesen begleiten.
Im Anschluss folgt um 11 Uhr
der traditionelle Fassbieran-
stich und Frühschoppen. Die
Neuauflage des Festzuges
vom Freitag findet um 14.30
Uhr statt. Ab 17 Uhr ist DJ-
Party mit DJ Sventastic. Dann
wird noch einmal ordentlich
Gas gegeben bis der 434.
Kram- und Viehmarkt in
Rhoden am Sonntagabend
zu Ende geht. ce

nen Gutschein für eine
Traumreise im Wert von

Besitzer zu finden. Am Sams-
tagabend findet in der Stadt-
halle eine große „Mallorca-
Party“ statt. Neben Cocktails
und „Malle-Hits“ treten die
Sänger „HONK“ und Daniel
Lopes auf.

„HONK“ ist durch Songs
wie „Delfin“, „Dorflove“
und „Anna-Lena“ berühmt.
Daniel Lopes wurde durch
seine Teilnahme an der ers-
ten Staffel der Castingshow
„Deutschland sucht den Su-
perstar“ bekannt.

Die Auslosung der Vieh-
marktlotterie erfolgt wie ge-
wohnt am Sonntag ab 10
Uhr. Zu gewinnen gibt es ei-

Die Viehmarktkommission in Rhoden freut sich auf den Viehmarkt, der am Wochenende vom 8. bis 10. September mit Tierschau und Festzug in
Rhoden gefeiert wird. FOTO: PR

Musik zum Feiern
für jeden Geschmack
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Erntebilanz mit Höhen und Tiefen
Kreisbauernverbände: Regen war Fluch oder Segen je nach Bereich

merkte Olaf Fackiner, Vorsit-
zender des Kreisbauernver-
bands Frankenberg, an. „Wir
werden immer weiter regle-
mentiert.“ Bei stetig neuen
Verordnungen und Änderun-
gen sei die Unsicherheit
groß.

höh

besonders betroffen, zum
Teil mit Totalausfällen auf
fast erntereifen Feldern.
Schmal verwies auf einen
Futteranbaubetriebmitmehr
einer halben Million Euro
Schaden.
Auch politisch wehe den

Bauern der Wind ins Gesicht,

gen für die Landwirte. Ein
Lichtblick: „Das Defizit in
den Böden aus den vorherge-
henden Trockenjahren konn-
te abgemildert werden.“ Die
Niederschläge trafen Nord-
und Südhessen unterschied-
lich. Von dem Unwetter im
Juni war das Waldecker Land

ten für Betriebsmittel, Dün-
ger und Diesel“, so Kieweg.
Von der Nässe profitierten in-
des die Futterbaubetriebe.
„Für Grünlandbauern war es
ein Top-Erntejahr.“
Hessens Bauernpräsident

Karsten Schmal sprach von
gewaltigen Herausforderun-

Bestände rechtzeitig zu dre-
schen. Was jetzt noch stehe,
brauche mehrere Tage Son-
ne. Genauso ernüchternd wie
die Ernte fallen auch die Erlö-
se aus. Die Getreidepreise
sind „auf unter Vorkriegsni-
veau zurückgefallen – und
das bei gleichbleibenden Kos-

Bad Wildungen – Für die Kreis-
bauernverbände Waldeck
und Frankenberg fiel die Bi-
lanz des Erntejahrs 2023
durchwachsen aus. Ernüch-
ternd seien Ertrag und Quali-
tät imGetreideanbau. Für das
Viehfutter indes war der Re-
gen ein Segen.
In Waldeck-Frankenberg

werden knapp 30 000 Hektar
Grünland bewirtschaftet und
gut 40 000 Hektar Ackerland.
Hauptkulturarten sind Wei-
zen und Gerste, erläutert
Karlfried Kukuck vom Fach-
dienst Landwirtschaft des
Landkreises. An dritter Stelle
folgt Triticale – eine Züch-
tung aus Roggen undWeizen
– vor Hafer und Dinkel. Auf
5742 Hektar wird Silomais
angebaut, weitere Kulturen
sind unter anderem Luzerne,
Hülsenfrüchte und Hanf.
„Wir wollen aber nicht kla-

gen, sondern nur über den
Sachstand informieren“, sagt
Heiko Kieweg, Vorsitzender
des Kreisbauernverbands
Waldeck. Nach einem hoff-
nungsvollen Start des Win-
tergetreides im Frühjahr setz-
ten Regen und Nässe den Kul-
turen zu. Darunter litt beson-
ders Triticale. Unwetter mit
Hagel und Starkregen am 22.
Juni trafen einige Bereiche
des Kreises besonders hart.
Kieweg: „Maximal ein Drittel
des angelieferten Weizens
hatte noch Backqualität.“ Die
Zeitfenster mit trockenem
Sommerwetter waren zu
knapp, um alle erntereifen

Haben Erntebilanz gezogen: (von links) Landwirt Michael Ulrich, Hessens Bauernpräsident Karsten Schmal, Stephanie Ulrich, Karlfried Kukuck vom Fach-
dienst Landwirtschaft, Friedrich Pohlmann vom Vorstand des Bauernverbands Waldeck, Kreislandwirt Martin Vollbracht, der stellvertretende Geschäfts-
führer Lars Heiner, Vorsitzender Heiko Kieweg, Geschäftsführerin Andrea Bohle und der Vorsitzende des Kreisbauernverbands Frankenberg, Olaf Facki-
ner. FOTO: HÖHNE
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Original Waldecker Wurstwaren
direkt vom Bauernhof

Alles aus einer Hand,
von der Schweinemast
bis zur fertigen Wurst!
Wir wünschen viele schöne Stunden

auf dem 35. Enser Weinfest!
Lieferung der Grillspezialitäten und Haxen

Familie Karl Hartwig
Korbach Nieder-Ense · Telefon 05631 7265

Schreinerei

Inhaber Jürgen Schulze
Briloner Landstraße 55
34497 Korbach
Tel. 05631 2249
www.schreinerei-schmalz.de

Ense sucht eine Weinkönigin
Die „Brandhölzer“ laden wieder zum traditionellen Weinfest ein

Die „Brandhölzer“ aus
Nieder-Ense laden
zum 35. Mal zu ihrem

Weinfest ein und stellen ein
buntes Fest für Jung und Alt
auf die Beine. Ausgelassene
Stimmung und ein Hauch
von Oktoberfest wird am 9.
und 10. September geboten,
wenn das weit über die Enser
Dorfgrenze hinaus bekannte
Weinfest gefeiert wird.

Am Samstag, 9. Septem-
ber, lädt die Party- und Stim-
mungsband „MISSION2PAR-
TY“ ab 20 Uhr ein, das Tanz-
bein zu schwingen.
Ein Highlight des Abends
wird zudem die Wahl der

Weinkönigin, bei der die
Nachfolgerin der „alten“
Weinkönigin Marie Hoch-
bein gekürt wird. Traditio-
nell werden wieder einige
süffige Weine angeboten.
Wie bereits im vorigen Jahr
wird es zum Weinfest kein
Festzelt geben.

Die „Brandhölzer“ und
ihre Helfer freuen sich wie-
der auf zahlreiche Gäste aus
nah und fern. Einlass ist am
Samstagabend ab 20 Uhr.
Der Sonntagmorgen beginnt
mit Oktoberfestbier und fri-
schen Haxen der Metzgerei
Hartwig. Wie seit vielen Jah-
ren spielen die Epper Aartal-

musikanten bei dem Bayeri-
schen Frühschoppen auf. Die
Musiker werden auch am
traditionellen Festzug teil-
nehmen, der um 10 Uhr be-
ginnt.

Die Organisatoren weisen
darauf hin, dass die Ortszu-
fahrten während des Festzu-
ges gesperrt werden. Zu-
schauer sollten dementspre-
chend früher anreisen. Nach-
mittags ist die Zeltgaudi mit
einem coolen DJ angesagt.

„Freuen Sie sich auf den
bunten Festzug mit der neu-
en Weinkönigin, den zahlrei-
chen Teilnehmern in Kostü-
men oder Trachten, die Mu-

sikgruppen und viele weitere
Akteure.“ ce

Die „Brandhölzer“ laden zum 35. Mal zu ihrem Weinfest ein.

Die Weinkönigin von 2022 Marie
Hochbein. FOTO: PRIVAT

Das Weinfest 2022 wurde bei guter Stimmung gefeiert. FOTOS: PRIVAT
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Don Kosaken von
Maxim Kowalew
in Kirche Berndorf
Twistetal-Berndorf – Die Ma-
xim Kowalew Don Kosaken
gastieren am 6. Oktober um
19 Uhr in der Berndorfer Kir-
che. Der Chor bringt ukrai-
nisch-orthodoxe Kirchenge-
sänge sowie einige ukraini-
sche Volksweisen und Balla-
den zu Gehör. Zum neuen
Konzertprogramm gehören
Lieder wie „Ave Maria“ und
„Ich bete an die Macht der
Liebe“.
Karten gibt es im Vorver-

kauf für 25 Euro im evangeli-
schen Pfarramt Berndorf, bei
der Korbach-Information,
Prof.-Bier-Str. 15, und beim
Touristik-Service Bad Arolsen
im Bürgerhaus. red

Rock-Gruppen zu
Gast bei der Kult-
AG in Marsberg
Marsberg – Die Kult-AG prä-
sentiert am Samstag, 30. Sep-
tember, um 20 Uhr zwei
Rockgruppen in der „Tenne“
am Deutschen Haus in der
Marsberger Hauptstraße.
„Dirty Sweet Rock‘n‘Roll“ aus
Australien und ein „energeti-
sches Power-Trio“ aus Nova-
Scotia und Berlin sind ange-
kündigt. Mit „Minnie Marks“
präsentiert die KULT-AG eine
talentierte Künstlerin aus
„Down-Under“. Mit mit ih-
rem „Dirty Sweet
Rock’n’Roll“ ist sie eine glü-
hend elektrifizierte Gitarren-
spielerin. Eröffnet wird der
Konzertabend vom Power-
Trio „AfroDiziac“ aus Berlin
und Nova Scotia, Halifax. red

Produktion geht
nach Insolvenz weiter

Phönix Armaturen-Werke gehören nun Familie aus Norditalien
dien wie Chlor oder Flusssäu-
re herstellen könnten. Die
Spezialität liege dabei in den
besonders konstruierten
Balk-Ventilen, die ohne Dich-
tungen aus Gummi oder ähn-
lich empfindlichen Materia-
lien auskommen. Aus der In-
solvenzmasse der früheren
Firma Strack wurde zudem
das Know-how bei der Pro-
duktion von Hochdruck-Ar-
maturen übernommen, die
unter anderem in Kraftwer-
ken zum Einsatz kommen.

„Bei diesen Armaturen ha-
ben wir ganz wenig Wettbe-
werb“, erläutert Seefried:
„Das sind Maßanfertigungen,
die legt sich niemand auf La-
ger. Diese Ventile werden
maßgenau gebaut und in ei-
ne Anlage eingepasst. Wenn
die nach Jahrzehnten ausge-
tauscht werden muss, dann
kommt es darauf an, dass der
Ersatz hundertprozentig
passt.“ Mindestens die hälfte
der Volkmarser Spezialarma-
turen seien in ihrer besonde-
ren Kombinatorik noch nie
zuvor gebaut worden. Ange-
sichts der gefährlichen Ein-
satzgebiete seien besondere
TÜV-Zulassungen nötig, die
nur mit langjähriger Felder-
fahrung erreichtwerden kön-
nen. „Unsere Ingenieure und
Technischen Zeichner kön-
nen da auf jahrzehntelange
Erfahrung zurückgreifen. es

iert und produziert. Weltweit
gebe es nur zwei weitere Her-
steller, die ähnliche Ventile
für besonders gefährlicheMe-

Weltmarkt. Mit mehr als 100
Jahren Erfahrung werden am
Stadtbruch Spezialventile für
Industrie-Anlagen konstru-

führer Thorsten Seefried
sieht weiterhin gute Absatz-
chancen für die Industrieven-
tile aus Volkmarsen auf dem

Volkmarsen – Neuer Eigentü-
mer der Phönix Armaturen-
Werke GmbH ist ein Famili-
enunternehmen aus Nordita-
lien, dasmit 265Mitarbeitern
einen Jahresumsatz von rund
50 Millionen Euro erwirt-
schaftet. Hier hat man sich
auf Spezialventile für die Öl-
und Gasindustrie speziali-
siert. „Unsere Märkte über-
schneiden sich, aber unsere
Produkte sind doch ganz an-
ders“, sagt Phönix-Geschäfts-
führer Thorsten Seefried.
Umso besser ergänze man

sich bei künftigen Großpro-
jekten. Groß seien auch die
Synergieeffekte. Valvosider
verfüge über eine eigene Gie-
ßerei und könne daher die
Vorprodukte schneller lie-
fern als die bisherigen Zulie-
ferer aus Indien.
Für das kommende Jahr

strebt Seefried mit der Phö-
nix GmbH einen Jahresum-
satz von mehr als 20 Millio-
nen Euro an. Aus dem Insol-
venzverfahren der Phönix Ar-
maturen-Werke Bregel mit
Sitz in Volkmarsen ist durch
den Einstieg der familienge-
führten italienischen Valvosi-
der-Gruppe die Phönix Arma-
turen-Werke GmbH entstan-
den. Diese führt die Produkti-
on am Standort Volkmarsen
mit rund 100 der ursprüng-
lich 160 Beschäftigten naht-
los fort. Der neue Geschäfts-

Thorsten Seefried ist Geschäftsführer der Firma Phönix Armaturen-Werke GmbH in Volkmar-
sen. Geplant und produziert werden hier Ventile, die in Industriebetrieben gefährliche Me-
dien wie Chlor oder Flusssäure absolut dicht absperren und regeln müssen. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Fotos: Panthermedia
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• Kranken- undAltenpflege
• Pflegeberatung
• Tagespflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Hauswirtschaft/
Betreuung

• Krankenfahrten
(Trage-, Rollstuhl oder liegend)

Unser Team
für Sie in
Korbach!

Am Mühlengraben 18 A • 34497 Korbach
Tel. 0 56 31 / 50 26 50
www.diakoniegesellschaft.de

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!Pflegefachfrau /-mann

DIAKOWaldeck-Frankenberg
gGmbH

Tel. 0 56 91 / 97 96 - 0
www.diako-wafkb.de

Ambulante Pflege in
Nordwaldeck & Frankenberg

Tagespflege
in Bad Arolsen, Adorf & Asel

Stationäre Altenpflege &
Kurzzeitpflege
in Bad Arolsen, Asel, Adorf,
Flechtdorf & Frankenberg

Betreutes Wohnen &
Essen auf Rädern

DIAKO Bildungszentrum
Schule für Pflegeberufe
und Altenpflegehilfe in
Bad Arolsen und Korbach

ZU HAUSE GEPFLEGT –
ZU HAUSE BETREUT!

KRANKENPFLEGE &
SENIORENBETREUUNG

Mobile Krankenpflege
Stern & Rummel GmbH

An der Kuhbach 7 | 34497 Korbach
Telefon: 05631/2003

info@mobilekrankenpflege-korbach.de

Das Zuhause altersgerecht planen
Häufig sind bauliche Veränderungen notwendig

Wer möglichst lange
ein selbstbestimm-
tes Leben in den ei-

genen vier Wänden anstrebt,
dem sei die Planung eines al-
tersgerechten Zuhauses
möglichst früh empfohlen.
Häufig sind dafür bauliche
Veränderungen notwendig.

„Ob Stufen und Schwellen
im Eingangsbereich, zu
schmale Türen, nicht barrie-
refreie Zugänge zu Balkonen
und Terrassen oder nicht al-
tersgerechte Bäder – es gibt
verschiedene Herausforde-
rungen für mobilitätseinge-
schränkte Menschen“, weiß
Torsten Schween.

Der Fachmann für senio-
rengerechtere Badgestal-
tung rät: „Für bauliche Maß-
nahmen können pflegebe-
dürftige Menschen Förder-
mittel und Zuschüsse von bis
zu 4.000 Euro bei der Pflege-
kasse beantragen – also zum
Beispiel für ein Pflegebett,
für Einstiegshilfen oder so-
gar Badewannentüren in
eine bestehende Wanne.
Auch manche Städte und Ge-
meinden bieten Förderpro-
gramme für eine altersge-
rechte Anpassung an.“

Bereits im Eingangsbereich
eines Mehr- oder Einfamili-
enhauses gibt es häufig Stu-

fen oder Schwellen. Bei Neu-
bauten wird immer öfter auf
einen ebenerdigen Zugang
zur Haustür geachtet, nach-
träglich lassen sich allerdings
noch Rampen oder gar He-
beplattformen nachrüsten.
Zugangsrampen kosten um
die 5.000 Euro – Hebeplatt-
formen sind in der Regel teu-
rer.

Wer in einem Haus oder ei-
ner Wohnung mit mehreren
Etagen lebt, muss im Alter
auch Treppenstufen steigen.
Geht das irgendwann auf-
grund der körperlichen Si-
tuation nicht mehr. Treppen-
lifte können individuell an-
gepasst werden. Zudem gibt
es verschiedene Ausstat-

tungsmöglichkeiten, wes-
halb die Kosten stark von der
Einbausituation abhängen.
Bei einer Umfrage im Herbst
2021 von Finanztipp berich-
teten die meisten Nutzer
über Kosten zwischen 10.000
und 12.000 Euro.

Im Badezimmer macht sich
eingeschränkte Mobilität be-
sonders schnell bemerkbar.
Kleine Räume, in denen
Waschbecken, Badewanne
oder Dusche und WC eng
beieinanderstehen, machen
die Körperpflege nicht selten
zu einer Herausforderung.
Wer seine Badewanne wei-
terhin benutzen möchte,
kann einen Hebesitz montie-
ren. Badewannentüren ma-

bleau an. Elektrogeräte gilt
es allgemein höher zu posi-
tionieren. Quelle: Badebrigade

chen den Einstieg noch siche-
rer und nehmen darüber hi-
naus keinen zusätzlichen
Platz weg. Bei einer boden-
gleichen Dusche gilt es groß-
zügig Platz einzuplanen, da-
mit diese bei Bedarf auch mit
dem Rollstuhl zu befahren
ist. Damit eingeschränkte
Menschen trotzdem noch ei-
genständig ins Bett gehen
und aufstehen können, gilt
es die individuell optimale
Höhe zu finden – diese liegt
meist bei 50 Zentimetern.
Auch seitlich sollten 120 oder
sogar 150 Zentimeter für ei-
nen Rollstuhl Platz sein.
Lichtschalter am Bett oder
eine Fernbedienung für die
Lampe erleichtern den
nächtlichen Toilettengang
und reduzieren die Sturzge-
fahr.

Kochen, Lebensmittel zu-
bereiten oder Geschirr spü-
len: Mit körperlichen Ein-
schränkungen im Alter wer-
den diese Tätigkeiten oft
zum Kraftakt. Um diese
Handgriffe zu erleichtern,
gibt es unterfahrbare Ar-
beitsplatten. Diese gibt es ab
etwa 1.400 Euro. So kann
auch im Sitzen gekocht wer-
den. Bei Backöfen bieten sich
Modelle mit umschwenkba-
ren Türen und Auszugsta-

Für mehr Lebensqualität im Alter ist frühzeitiges Planen für ein alters-
gerechtes Wohnumfeld ratsam. FOTO: IMAGO/WESTEND61



LOKALES

Trotz Trauer in ein gutes Leben finden
Margit Heuser schrieb ein tröstendes Buch nach schweren Schicksalsschlägen

nach“ vor. Bei dieser einfühl-
samen Lesung geht es um
verschiedene Momente in
der Zeit der Trauer. Nicht-
wahrhaben wollen, die
Schuldfrage, manchmal auch
Wut und andere Gefühlsaus-
brüche und das bei ganz un-
terschiedlichen Todesfällen
und Situationen. Sie teilt das
Trauern in zehn Phasen ein:
Schock, Nichtwahrhabenwol-
len, Funktionieren unter ei-
nem „Schutzmantel“, Blinder
Aktionismus, Wut, Schuldge-
fühle, Bitterer Schmerz, die
Feststellung „Ich bin nicht al-
lein“, das Leben wenn „Über-
all Trigger“ sind und letztlich
„Neue Kräfte“.
Als Taschenbuch, gebunde-

ne Ausgabe und als E-Book ist
das Werk erhältlich. wf

ßerhalb des Ortes. Früher be-
trieb sie Reisebüros, später
arbeite sie als Touristik-Trai-
nerin und Coach.
Das setzt sie in Schwalefeld

fort – und jedes Bild im Hotel
hat sie selbst gemalt: Sie hat
an der freien Kunstakademie
Nürtigen und der freien
Kunsthochschule Stuttgart
gelernt.
In ihrem Buch „Verwitwet.

Verwaist. Und doch verkraf-
tet!“ beschreibt sie auf 144
Seiten, wie sie nach drei
Schicksalsschlägen zurück in
ein gutes Leben gefunden
hat. Am Freitag, 15. Septem-
ber, um 17 Uhr liest sie in
Korbach im Bestattungsinsti-
tut Fuß aus ihrem „Trost- und
Mutmachbuch für die Zeit
der Trauer und das Leben da-

dachte immer, dass es in die-
sem Buch kein Happy End
gibt und die Menschen dann
noch trauriger macht.“ Doch
trotz aller Bedenken spürte
sie, dass ihre Geschichte un-
bedingt in die Welt muss.
„Ursprünglich schrieb ich
dieses Buch, ummeine Erleb-
nisse zu verarbeiten und
merkte dann rasch, dass ich
damit viele trauernde Men-
schen trösten und ihnen Mut
machen kann. Mit diesem
Buch wünsche ich mir, dass
Trauernde wieder in ein gu-
tes Leben finden können.
Margit Heuser (67) lebte im

Allgäu, bevor sie vor zweiein-
halb Jahren nach Schwalefeld
gezogen ist. Zusammen mit
ihrer Tochter betreibt sie das
Landhotel Baumwipfel au-

Willingen-Schwalefeld – „Ei-
gentlich wollte ich das Buch
schon vor sechs Jahren
schreiben, aber so kurz nach
den Schicksalsschlägen fiel es
mir noch zu schwer, meine
Erlebnisse in Worte zu fas-
sen“, Margit Heuser. Sie
musste schon viel Trauer
durchmachen: Ihr erster
Mann Manfred starb bei ei-
nem Autounfall, ihr Sohn Be-
nedict an Krebs, ihr zweiter
Mann Gerhard durch einen
Sturz beimWandern. Ihre Er-
fahrungen hat sie im Buch
„Verwitwet. Verwaist. Und
doch verkraftet!“ festgehal-
ten.
„Ich hatte lange Zeit Angst,

dass alles noch mal hochge-
kommen könnte und mich
wieder zurückwirft. Und ich

Das Trost- und Mutmachbuch „Verwitwet. Verwaist. Und
doch verkraftet!“ hat Margit Heuser verfasst, um Trauern-
den zu helfen. FOTO: WILHELM FIGGE

Sammelstellen für Sondermüll
Schadstoffmobile sind vom 4. bis 28. September

in Waldeck-Frankenberg unterwegs

zehn Stück abgegeben wer-
den. In größeren Mengen
können sie ebenfalls kosten-
los bei den Abfallentsor-
gungsanlagen des Landkrei-
ses Waldeck-Frankenberg ab-
gegeben werden. Gewerbli-
che Abfallerzeuger mit einer
abzugebenden Menge von
über 50 Lampen wenden sich
bitte an gewerbliche Sam-
melstellen.
Die Sonderabfälle sind zum
Schutz spielender Kinder per-
sönlich abzugeben. Keines-
falls dürfen die Abfälle an
den Sammelstellen unbeauf-
sichtigt abgestellt werden.
Um einen reibungslosen Ab-
lauf zu gewährleisten, wird
gebeten, sich nicht mit dem
eigenen Kraftfahrzeug auf
den Sammelplatz für das
Schadstoffmobil zu stellen
und die Zufahrten frei zu hal-
ten. Es wird außerdem da-
rum gebeten, bei Anlieferung
eine persönliche Schutzaus-
rüstung zutragen, bestehend
ausHandschuhenund festem
Schuhwerk. Durch die Ver-
wendung schadstofffreier
Produkte leistet man einen
wichtigen Beitrag zum Um-
weltschutz.Weitere Auskünf-
te zur Müllentsorgung gibt es
bei der Abfallberatung des
Landkreises unter Tel. 06451/
743-746 oder im Internet un-
ter www.landkreis-waldeck-
franken-berg.de red

die Toilette oder in den Gully
entsorgt werden. Die Behält-
nisse müssen fest verschlos-
sen sein und werden mit ent-
sorgt. Altöle werden nicht an-
genommen, denn alle Händ-
ler sind gesetzlich zur Altöl-
Rücknahme in Höhe der ver-
kauften Frischölmenge ver-
pflichtet. Altmedikamente
aus privaten Haushalten wer-
den ohne Verpackungen in
kleinen Mengen angenom-
men.
Neben den Sonderabfällen

können auch Elektro-Klein-
geräte bis zu einem Raumvo-
lumen von zehn Litern abge-
gebenwerden. Dabei darf kei-
ne Kantenlänge 50 Zentime-
ter überschreiten. Fernsehge-
räte und Bildschirme sowie
alle Großgeräte, zum Beispiel
Herde, Waschmaschinen,
Trockner, Mikrowellen,
Dunstabzugshauben, Bügel-
maschinen, Rasenmäher,
sind grundsätzlich von der
Annahme über die mobile
Sammlung ausgeschlossen.
Sie können in haushaltsübli-
chen Mengen kostenlos an
den Abfallentsorgungsanla-
gen des Landkreises abgege-
ben werden beziehungsweise
über die Sperrmüllabfuhr/
Betriebshöfe der Städte und
Gemeinden entsorgt werden.
Neonröhren und Energie-

sparlampen können bis zu ei-
ner Menge von maximal

Waldeck-Frankenberg – Um
Sonderabfälle entgegenzu-
nehmen sind spezielle Sam-
melfahrzeuge vom 4. bis 28.
September im Landkreis un-
terwegs. Bürgerinnen und
Bürgern wird so auf bequeme
Weise ermöglicht, den Son-
dermüll einer fachgerechten
Entsorgung zuzuführen. Das
teilte die Kreisverwaltung
mit.
Kleinmengen aus Privat-

haushalten können kosten-
los abgegeben werden. Von
Handwerksbetrieben, Klein-
gewerbe, Dienstleistungsun-
ternehmen oder aus demVer-
waltungsbereich wird eine
Gebühr von sieben Euro pro
Kilogramm erhoben.
Angenommen werden um-

weltgefährdende Abfälle. Die
maximale Annahme-Menge
ist auf 100 Kilogramm pro
Sammlung und Haushalt be-
schränkt. Die Behältnisse
dürfen nicht schwerer als 20
Kilogramm und nicht größer
als 20 Liter sein.
Bei Laborchemikalien, Kon-

zentraten, Säuren und Lau-
gen sowie PCB-haltigen Kon-
densatoren liegt die Gesamt-
Annahmemenge bei maxi-
mal zehn Kilogramm bezie-
hungsweise zehn Litern, bei
Cyaniden und quecksilber-
haltigen Abfällen bei einem
Kilogramm beziehungsweise
einem Liter. Solarthermie-
flüssigkeit sowie Frostschutz-
mittel aus Solaranlagen kön-
nen in der Regel über den In-
stallateur zurückgegeben
werden; hier ist die entgelt-
freie Abgabe am Schadstoff-
mobil für private Haushalte
auf 20 Liter begrenzt. Flüssige
Sonderabfälle dürfen nicht
miteinander vermischt wer-
den und sollten nach Mög-
lichkeit im Originalbehältnis
mit entsprechender Kenn-
zeichnung am Sammelfahr-
zeug abgegeben werden.
Sie dürfen keinesfalls über

Sondermüll abgeben: Das Schadstoffmobil ist bis zum 28.
September in Waldeck-Frankenberg unterwegs.

ARCHIVFOTO: LUTZ BENSELER

Standorte des Schadstoffmobils in der ersten Woche der Tour
Sportplatz; 15.30 bis 16.30 Uhr Sachsenhau-
sen, Stadthalle.
Freitag, 8. September: 11 bis 11.30 Uhr Mühl-
hausen, Mehrzweckhalle; 11.55 bis 12.30 Uhr
Helsen, Bürgerhalle; 13.15 bis 14.15 Uhr Bad
Arolsen, Belgischer Platz; 14.30 bis 15 Uhr
Wetterburg, Twistesee-Halle; 15.15 bis 15.45
Uhr Landau, Viehmarktsplatz.
Samstag, 9. September: 9 bis 10 Uhr Bad Arol-
sen, Belgischer Platz; 11 bis 12 Uhr Korbach,
Kreissporthalle. red

Montag, 4. September: Das Schadstoffmobil ist
von 11 bis 11.45 Uhr in Sachsenberg, Bürger-
haus; 12 bis 12.45 Uhr Goddelsheim, Mehr-
zweckhalle; 13.45 bis 14.15 Uhr Goldhausen,
Buswartehalle; 145.30 bis 15 Uhr Lengefeld,
Mehrzweckhalle; 15.15 bis 16.30 Uhr Kor-
bach, Auf der Hauer.
Donnerstag, 7. September: 11 bis 11.30 Uhr
Wellen, DGH; 11.45 bis 12.30 Uhr Bergheim,
Festplatz an der Eder; 12.45 bis 13.15 Uhr Gif-
litz, Rathaus; 14.15 bis 15.15 Uhr Waldeck,

Pflege Examen
Erfolgreicher Abschluss des ersten Generalistik Kurses

am Asklepios Bildungszentrum Nordhessen

Bad Wildungen. Grund zur
Freude haben 16 frisch geba-
ckene Pflegekräfte: Nach
dreijähriger Ausbildung am
Asklepios Bildungszentrum
für Gesundheitsfachberufe
Nordhessen haben sie als
erster Kurs die neue Genera-
listische Pflegeausbildung
erfolgreich abgeschlossen.

Während der dreijährigen
Ausbildung wurden die Ab-
solventen in Theorie und Pra-
xis umfassend auf ihre zu-
künftige Rolle als examinier-
te Pflegekräfte vorbereitet.
Im Rahmen des neuen gene-
ralistischen Kurses wurden
herkömmliche Lerneinheiten
durch Lernfelder ersetzt, um
einen ganzheitlichen Ansatz
in der medizinischen, pflege-
rischen und psychosozialen
Betreuung der Patienten zu
fördern.

Anstelle isolierter Krank-
heitsbilder wurden Fallbei-
spiele verwendet, um den
Auszubildenden einen um-
fassenden Blick auf die Situa-
tion der Patienten zu ermög-
lichen.

Während der Corona Pan-
demie musste der theoreti-
sche Unterricht zudem auf
Online-Unterricht umgestellt
werden. „Die Umsetzung des
neuen Pflegeberufegesetzes
hat alle Beteiligten vor große
Herausforderungen gestellt,
die aber gemeinsam mit ho-
hem Einsatz und Gewissen-
haftigkeit gemeistert wur-
den“, resümiert Schulleiterin
Michaela Grebe.

Erstmals fand zudem eine
Kooperation mit der Neuro-
logischen Klinik Westend
statt, in der sechs Auszubil-

dende größtenteils die Pra-
xiseinsätze absolviert haben,
während die theoretische
Ausbildung im Asklepios Bil-
dungszentrum stattfand.

„Ein Höhepunkt des Kurses
war das Ethikseminar in Kor-
bach mit dem Schwerpunkt
‚Tod & Sterben’, durch den es
sowohl traurige, als auch
schönen Momente gab. Das
Seminar hat nicht nur den
Zusammenhalt der Klasse ge-
stärkt, sondern auch auf be-
sondere Situationen im Pfle-
gealltag vorbereitet“, so
Kursleitung Erika Kraft.

Zudem leitete der Kurs für
drei Wochen eigenständig
die Neurologische Station in
der Fachklinik Fürstenhof im
Rahmen des Projekts „Schü-
ler leiten eine Station“. Un-
ter Begleitung des Bildungs-
zentrums, der Praxisanleiter
und des Pflegepersonals er-
hielten sie so ein umfassen-
des Bild ihrer zukünftigen
Rolle als examinierte Pflege-
kräfte. Diese Erfahrung dien-
te auch der Reflexion des Be-
rufs und der Vorbereitung
auf die verschiedenen Auf-
gaben im Pflegealltag.

Ein weiterer Höhepunkt
der Ausbildung war eine Stu-
dienfahrt nach Hamburg, die
unter anderem Einblicke in
den Krankenhausbetrieb ei-
nes Maximalversorgers, der
Asklepios Klinik Altona, so-
wie in sozialkritische The-
men wie Drogenabhängig-
keit, Obdachlosigkeit und In-
fektionskrankheiten ermög-
lichte.

„Ihre Arbeit ist anspruchs-
voll und erfordert ein großes
Maß an Empathie, Mitgefühl
und Verantwortung. Als

examinierte Pflegekräfte
sind Sie täglich mit verschie-
denen Herausforderungen
konfrontiert sein. Sie werden
schöne und herausfordernde
Situationen erleben. In der
Pflege gibt es keinen Still-
stand, Sie werden immer
wieder vor neuen Aufgaben
stehen. Ich bin mir sicher,
dass Sie diese Herausforde-
rungen mit Bravour meistern
werden. Das haben Sie durch
den erfolgreichen Abschluss
Ihrer Ausbildung bewiesen
und sind nun bestens vorbe-
reitet, um den Pflegeberuf
auszuüben. Wir gratulieren
Ihnen herzlich zum bestan-
denen Examen“, gratuliert
Schulleiterin Grebe den Ab-
solventen und ergänzt:
„Ganz besonders freuen wir
uns, dass sich 7 Asklepios Ab-
solventen dafür entschieden
haben, weiterhin in der
Stadtklinik zu arbeiten.“

Die Absolventen:
Jasmin Andreas (Fritzlar-Loh-
ne), Nahom Debessay (Bad
Wildungen), Christian Fuhr
(Bad Wildungen), Jasmin He-
nezi (Frankenberg/Eder),
Ann-Kathrin Lang (Franken-
berg/Eder), Annika Meibert
(Waldeck), Layla Moham-
med Abdulrahman (Bad Wil-
dungen), Irina Omel-
jaschtschik (Bad Wildungen),
Matthias Raschke (Baunatal),
Erik Romotscha (Bad Wildun-
gen), Sabine Schrader-
Achenbach (Borken), Tanja
Schubert (Frankenau), Ilona
Seifert (Bad Wildungen),
Marthe Daina Tchamba (Bad
Wildungen), Jutta Vaupel
(Haina/Kloster) und Monique
Wettler (Hallenberg)

Große Freude: 16 Auszubildende bestehen ihr staatliches Examen in der Pflege .
FOTO: ASKLEPIOS/ULRICH BARCKHAUSEN



Pistorius Türen-
und Fensterbau GmbH

Marsberger Straße 33
34519 Diemelsee-Vasbeck
Tel. 02993 9640-0
info@pistorius-fenster.de

Azubi gesucht!

Ausbildungsstart 1. August 2024
Dich erwartet eine abwechslungsreiche
Ausbildung, mit vielen spannenden und
aufregenden Aufgaben.

Metallbauer / in
Fachrichtung Konstruktionstechnik

(m/w/d)

Bewerbung an,
auch gerne per E-mail

Das Kirchenkreisamt Waldeck-Frankenberg besetzt
zum 16.08.2024

2 Ausbildungsplätze zum/zur

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
Die vollständige Stellenausschreibung findet Ihr
auf unserer Homepage:
www.kirchenkreisamt-wa-fkb.de

Telefonische Auskunft erteilt Frau Berg
unter 0 56 31 / 97 36 – 112

AUSBILDUNG
UND BERUF 2024

AnzeigenSpezial

Nachhaltig und
zukunftssicher

Ausbildung bei Upländer Bauernmolkerei

Wer sich mit Begeis-
terung für eine
nachhaltige Zu-

kunft einsetzen und dabei
mit neuester Technik arbei-
ten möchte, ist bei der
Upländer Bauernmolkerei
genau richtig. Für die Berufe
Milchtechnologe und Milch-
wirtschaftlicher Laborant
bietet die Molkerei interes-
sante Ausbildungsplätze an.

Die Auszubildenden arbei-
ten in dem neuen hochmo-
dernen Produktionsgebäude
direkt am Produkt. In einem
jungen, engagierten Team
sorgen sie dafür, dass aus der
Milch, die in den Milchtank-
wagen von den Höfen aus
der Region angeliefert wird,
die leckeren Upländer Bio-
Milchprodukte hergestellt
werden. Ihre tägliche Aufga-
be ist es, die Arbeitsprozesse
und Hygienevorschriften zu
überwachen und den Her-

stellungsprozess sowie die
Qualität der hochwertigen
Bio-Milchprodukte zu kon-
trollieren.

Die Ausbildung dauert drei
Jahre und hat einen Praxis-
und einen Theorieteil an der
Berufsschule. Die Ausbildun-
gen beginnen jeweils am 1.
August 2024.

Die ökologisch, nachhaltig
wirtschaftende Bio-Molkerei
mit Sitz in Willingen-Usseln
wird seit über 25 Jahren von
engagierten Bio-Bäuerinnen
und -Bauern in eigener Regie
geführt. Die Verarbeitung
und Vermarktung der Pro-
dukte erfolgt nach den Richt-
linien des Bioland-Verbandes
überwiegend in der Region.

r

Die Upländer Bauernmolkerei bildet in den Berufen Milchtechnologe
und milchwirtschaftlicher Laborant aus. FOTO: UPLÄNDER BAUERNMOLKEREI

Info
www.bauernmolkerei.de/
karriere

Gummiduft und Karriere
Ausbildung bei Continental mit vielfältigen Möglichkeiten

Wer bereit ist, seine
Karriere ins Rollen
zu bringen, kann

gemeinsam mit Continental
in Korbach in sein Berufsle-
ben starten. Kreative Köpfe
sind bei Continental in Kor-
bach genauso gefragt wie
handwerklich und technisch
begabte Personen. Wer sich
für Anlagen, Mechanik und
Elektronik interessiert, für
den kann die Ausbildung als
Mechatroniker das Richtige
sein. Wer für die Reparatur
und Instandhaltung von Ma-
schinen brennt, wird in der
Ausbildung zum Industrie-
mechaniker in diesem Be-
reich zum Experten. Auch
diejenigen, die sich neben
der technischen Komponen-
te ebenfalls für die wirt-
schaftlichen und naturwis-
senschaftlichen Vorgänge
begeistern können, kommen
bei der Continental in Kor-
bach auf ihre Kosten. Duale
Studiengänge – zum Beispiel
in den Bereichen Wirt-
schaftsingenieurwesen und
Maschinenbau – verbinden
Theorie und Praxis miteinan-
der.

Bei der Continental in Kor-
bach gibt es vielfältige Mög-
lichkeiten für Berufseinstei-
ger. Erste Einblicke in die Rei-
fen- und Schlauchprodukti-
on bekommt man bei einem
Schüler- oder FOS-Prakti-
kum. Wer dann so richtig auf
den Geschmack gekommen
ist und wem der Duft von
Gummi einfach nicht mehr
aus der Nase geht, kann sich
für eine Ausbildung oder ein
duales Studium bei der Con-
tinental bewerben.

„Eine Ausbildung schafft
die beste Basis. Dies zeigen
ganz klar unsere internen
Entwicklungspfade. Gestar-
tet mit einer Ausbildung
zum Kunststoff- und Kaut-
schuktechnologen mit an-
schließendem dualen Studi-
um oder der Meisterausbil-
dung – viele unserer Füh-
rungskräfte, Meister und
Ausbilder in allen Bereichen

an unserem Standort haben
diese Laufbahn hinter sich
gebracht. Vom Spezialisten
in seinem Fach bis zum Pro-
duktionsleiter. Eine Entwick-
lung, die nicht von heute auf
morgen geht, aber bei uns
am Standort stehen jeder
und jedem die Tür hierfür of-
fen. Kein Einzelfall, sondern

das Ergebnis einer gezielten
Mitarbeiterförderung“, sagt
der technische Ausbildungs-
leiter Mirko Giese und be-
tont: „Uns liegt Deine Ausbil-
dung am Herzen. Wir wollen
Dich auf dem Weg in das Be-
rufsleben begleiten.“

In die drei Schwerpunktbe-
reiche technische und kauf-
männische Ausbildung sowie
duale Studiengänge aufge-
gliedert, bietet Continental
in Korbach jedes Jahr über 50
neuen Auszubildenden und
Studis einen Einstieg in acht
Ausbildungsberufe und sie-
ben duale Studiengänge. Ak-
tuell befinden sich im Werk
Korbach circa 150 Personen
in einer Ausbildung oder ei-
nem Studium. Im techni-
schen Bereich werden die Be-

rufe Kunststoff- und Kaut-
schuktechnologe, Elektroni-
ker, Mechatroniker, Indus-
triemechaniker und Zerspa-
nungsmechaniker ausgebil-
det. Hierbei findet sowohl
eine fundierte Grundausbil-
dung im Ausbildungstechni-
kum als auch eine betriebli-
che Ausbildung in den ein-
zelnen Werk- und Produkti-
onsstätten statt. Weiterhin
werden im kaufmännischen
Bereich Industriekaufleute
und Fachkräfte für Lagerlo-
gistik ausgebildet und im Be-
reich der Informationstech-
nik der Fachinformatiker.

Im Bereich der dualen Stu-
diengänge bietet Continen-
tal vollständig finanzierte
Studienplätze in den Fachge-
bieten Maschinenbau, Elek-
trotechnik, Chemie, Wirt-
schaftsingenieurwesen und
IT und Business Administrati-
on an. Neben den Hochschul-
standorten Hannover und
Kassel werden auch Studien-
gänge in Zusammenarbeit
mit der technischen Hoch-
schule Mittelhessen (THM)
am Standort Frankenberg
(Eder) angeboten.

Die gesamte Ausbildung

bei der Conti beruht auf ei-
nem zukunftsorientierten
Konzept. Neben einer fun-
dierten fachlichen Ausbil-
dung setzt das Werk Korbach
auch auf eine überfachliche
Qualifizierung der Auszubil-
denden. Zusätzlich zu den
fachlichen Aspekten legt die
Conti großen Wert auf deren
persönliche Entwicklung.
Zum Beispiel im Rahmen der
Einführungswoche mit allen
neuen Azubis und Studis auf
der Wevelsburg oder einer
gemeinsamen Outdoor-Wo-
che mit dem Fokus auf Team-
building-Aktivitäten.

Für den Ausbildungsstart
zum 1. September 2024 sind
noch viele Ausbildungsstel-
len frei. Also lautet das Mot-
to: „Wir glauben an Dich
und Dein Talent. Starte jetzt
bei Continental in Korbach
durch – als Azubi, Student
oder als Praktikant zum ers-
ten Kennenlernen.“ r

Auszubildender
bei Continental
in Korbach.
FOTO: CONTINENTAL

Acht Berufe,
sieben Studiengänge

Info
Karriereportal von Continental:
www.continental-
ausbildung.de.



STARTE DEINE AUSBILDUNG
BEI CONTINENTAL IN KORBACH
UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE UND STUDIENGÄNGE

Deine Ansprechpartner im Werk Korbach
Ausbildungsleiterin
Sina von Eynern
05631 58-2070
sina.von.eynern@conti.de

Technische Ausbildung Kaufmänn. Ausbildung und Studiengänge
Mirko Giese Dorothee Dietzel
05631 58-1634 05631 58-1303
mirko.giese@conti.de dorothee.dietzel@conti.de

Duale Studiengänge
› Maschinenbau Bachelor of Engineering m/w/d
› Produktionstechnik Bachelor of Engineering m/w/d
› Elektrotechnik Bachelor of Engineering m/w/d
› Wirtschaftsinformatik Bachelor of Arts m/w/d
› Business Administration Bachelor of Arts m/w/d
› Softwaretechnologie Bachelor of Science m/w/d
› Chemieingenieurwesen Bachelor of Science m/w/d
› Wirtschaftsingenieurwesen Bachelor of Engineering m/w/d

Kaufmännische Berufe
› Industriekaufmann m/w/d
› Fachkraft für Lagerlogistik m/w/d
› Fachinformatiker, Fachrichtung Systemintegration m/w/d

Technische Berufe
› Kunststoff- und Kautschuktechnologe m/w/d
› Industriemechaniker Instandhaltung m/w/d
› Zerspanungsmechaniker Drehtechnik m/w/d
› Elektroniker Betriebstechnik m/w/d
› Mechatroniker m/w/d

DAS BIETEN WIR DIR
› Über 111 Jahre Erfahrung in der Entwicklung, Produktion und dem Vertrieb von Reifen und Schläuchen
› Ein internationales Arbeitsumfeld mit rund 245.000 Kolleginnen und Kollegen in 60 Ländern
› Tarifliches Entgelt, Urlaubs- und Weihnachtsgeld
› Mindestens 30 Tage Tarifurlaub pro Jahr
› Betriebskantine, kostenfreie Parkplätze und Mitarbeiterrabatte
› Jeder Azubi erhält für die Zeit der Ausbildung ein iPad
› Duale Stundenten haben die Möglichkeit zu einem Auslandsaufenthalt
› Modernes Arbeitsumfeld mit 3D-Druck, Schweißsimulator, Cobot und Co.

BEWIRB DICH JETZT!

ausbildung.continental-jobs.de

SO WIE DU

Veltum GmbH
34513 Wa.-Sachsenhausen | 34519 D'see-Adorf
karriere@veltum.de |www.veltum.de

Disponent:in im technischen Kundendienst

Assistenz der Geschäftsleitung (m/w/d)
Eigenverantwortliche Betreuung des Sekretariatsbereichs & der
Ausschreibungs- und Vergabeprozesse

Effizientes Service-Management: Koordination von
Technikereinsätzen | Anfragenannahme & Dokumentation

WIE DIE ZUKUNFT
AUSSEHEN WIRD?

SIE GESTALTEST.
Bist du bereit für eine neue Herausforderung?

Worauf wartest du noch?
Bewirb dich jetzt unter www.veltum.de/karriere

AUSBILDUNG
UND BERUF 2024

AnzeigenSpezial

Die ersten Tage im V-Team
Ausbildungsstart bei Veltum in Waldeck-Sachsenhausen

In einer Woche voller span-
nender Einblicke, wertvol-
ler Lernmomente und in-

tensivem Teambuilding ha-
ben fünf neue Auszubilden-
de und zwei FOS-Praktikan-
ten bei Veltum in Sachsen-
hausen ihren Weg ins Berufs-
leben begonnen. Die Einfüh-
rungswoche vermittelte
nicht nur fachliche Kenntnis-
se, sondern auch das tiefgrei-
fende Verständnis für die
Unternehmenswerte und Vi-
sionen.

Die Woche begann mit ei-
ner herzlichen Begrüßung
durch das engagierte On-
boarding-Team und einem
anschließenden Kennenlern-
spiel. Die Vorstellung des Un-

ternehmenshinter-
grunds sowie per-
sönliche Einblicke
von der Geschäfts-
leitung schufen ei-
nen klaren Über-
blick über Veltums
langjährige Exper-
tise in der Hei-
zungs- und Lüf-
tungsbranche. Ein
Firmenrundgang
gewährte den Neu-
lingen Einblicke in
die inneren Abläu-
fe, die Teamstruk-
turen und bot die
Möglichkeit viele
der 100 Veltum-
Köpfe bereits ken-
nenzulernen.

Die Einführungs-
woche setzte einen besonde-
ren Fokus auf die Bedeutung
der Ausbildung im Hand-

werk und die Analyse, wel-
chen wichtigen Einfluss die
Azubis mit ihrer Jobwahl auf

den Klimaschutz einnehmen.
Dies wurde durch eine dyna-
mische Teamchallenge ver-

deutlicht, in der er-
arbeitet wurde,
welche Sektoren
welche Bilanz auf-
weist. In der Woche
standen neben den
üblichen Schulun-
gen auch neue The-
men auf dem Pro-
gramm: Material-
kunde! Ob Techni-
scher Systemplaner,
Anlagenmechani-
ker oder FOS-Prak-
tikant im Elektrobe-
reich – das sind
Grundlagen die
wichtig und vor al-
lem hilfreich sind
zum Berufseinstieg.
Das Ganze abge-
rundet mit dem ei-

genen handwerklichen Ge-
schick und Aufgaben zum
Selbstbauen.

Ein Höhepunkt war zwei-
fellos die gemeinsame Tour
zu zwei Baustellen im Land-
kreis, an denen Veltum aktu-
ell mit ihren Gewerken betei-
ligt ist. Der zuständige Pro-
jektleiter erklärte die kom-
plexen Zusammenhänge und
gab den jungen Talenten
wertvolle Einblicke in die
praktische Umsetzung der
Dienstleistungen.

Mit einem entspannten Af-
ter-Work-Event wurde die
Woche abgerundet. Die neu-
en Azubis genossen die erfri-
schenden Getränke, selbst-
gemachten Burger und den
Austausch mit dem V-Team,
das sie so näher kennenlern-
ten. r

Die neuen Auszubildenden bei Veltum hatten schon interessante Gespräche. FOTO: VELTUM

Eine Woche
voller Einblicke

Info
www.veltum.de

Gefragtes Handwerk erlernen
Spannende Konstruktionstechnik im Metallbau

Wer Spaß am Hand-
werk hat, gerne im
Team arbeitet und

zuverlässig ist - dem bieten
die Fachleute der Firma Pis-
torius GmbH aus Diemelsee
die Möglichkeit, handwerkli-
ches Geschick in einer Ausbil-
dung zu erlernen und zu ver-
tiefen.

In der 3,5-jährigen Ausbil-
dung zum Metallbauer Fach-
richtung Konstruktionstech-
nik steht den Auszubilden-
den (m/w/d) immer ein An-
sprechpartner zur Verfü-
gung.

Ein eigner Werkzeugwa-
gen wir mit Beginn der Aus-
bildung gestellt, ebenso die

wintergärten, -fassadenele-
mente, Brandschutz- und
Rauchschutzelemente in der
eigenen Fertigung.“

Wer den Betrieb aus erster
Hand und den Beruf des Me-
tallbauers mit Fachrichtung
Konstruktionstechnik ge-
nauer kennenlernen möch-
te, meldet sich vor den Feri-
enzeiten oder für ein Schul-
praktikum unter den folgen-
den Kontakt-Adressen an. r

Berufsbekleidung. Auch um
nötige Schulbücher küm-
mert sich die Firma Pistorius
für die Auszubildenden.

Seit mehr als 50 Jahren
sind die Fachleute von Pisto-
rius als Lieferanten für Alu-
minium- und Kunststoffele-
mente sowie Garagentore
und Türen am Markt tätig:
„Um ganz gezielt auf jeden
Kundenwunsch im Bereich
der Aluminiumverarbeitung
einzugehen, produzieren wir
seit 1991 erfolgreich Alumi-
niumhaustüren, -fenster, -

Die Firma Pistorius GmbH aus Diemelsee bietet Azubis für den Beruf als Metallbauer Fachrichtung Kon-
struktionstechnik eine fundierte Ausbildung an. FOTO: PISTORIUS GMBH

Erfolgreiches
Traditionsunternehmen

INFO
Tel. 02993 9640-0
info@pistorius-fenster.de
www.pistorius-fenster.de



Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Dein Berufsstart mit Perspektive!
Bewirb Dich jetzt und
sichere Dir Deinen perfekten
Ausbildungsplatz!
Alle Infos zur Ausbildung und Deinen Vorteilen
unter www.moebelkreis.de/karriere

Ausbildung ab 2024
Küchen-Planungs-Profi
Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
Einrichtungs-Profi
Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
Fachkraft für Möbel-, Küchen- und
Umzugsservice (m/w/d)
Kaufmann für Büromanagement
(m/w/d)

AUSBILDUNG
UND BERUF 2024

AnzeigenSpezial

Präzisionstypen gesucht
„Deine Zukunft beginnt hier – im HEWI-Team“

Die HEWI Heinrich Wil-
ke GmbH ist ein Fami-
lienunternehmen mit

Tradition. Gegründet von
Heinrich Wilke 1929, ist sie
noch heute regional verwur-
zelt und im nordhessischen
Bad Arolsen angesiedelt.

HEWI bietet übergreifende
Lösungen für die Bereiche
Baubeschlag und Sanitär.
Clevere Funktionen und aus-
gezeichnetes Design zeich-
nen sowohl die Produkte für
das Bad als auch die Beschlä-
ge aus. Zudem ist das Unter-
nehmen stolz, dass in fast je-
dem Auto ein Bauteil von
HEWI steckt – HEWI Kunst-
stofftechnik ist Zulieferer für
die Automobilindustrie und
zum Beispiel in Porsche, Ja-
guar oder BMW verbaut.

Weltweit sind rund 550
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter für HEWI tätig. „Nutz’
Deine Chance und werde Teil

unseres Teams“, so die Ge-
schäftsführung.

Ob Tüftler mit handwerkli-
chem Geschick, Kunststoff-
crack mit einer Leidenschaft
für große Maschinen oder
Präzisionstyp mit Hang zur
Perfektion – bei HEWI findet
man den Ausbildungsberuf,
der zu einem passt.

Für 2024 sucht HEWI Team-
verstärkung in spannenden

und vielseitigen Ausbil-
dungsberufen. Wer noch
nicht sicher ist, welcher Aus-
bildungsberuf passt, kann
sich bei HEWI für ein Prakti-
kum bewerben. r

Auszubildende bei HEWI. FOTO: HEWI

Info
www.hewi-azubis.de
und auf Instagram hewi_azubis

Zukunft Einrichtungsprofi
Ausbildungsangebot in Möbelkreisfamilie ist breit

Seit über 55 Jahren be-
geistert der Möbelkreis
durch innovative und in-

dividuell geplante Küchen-
und Einrichtungslösungen.
An sechs Standorten erfüllen
insgesamt über 145 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
unermüdlich jeden Kunden-
wunsch für ihre Traumein-
richtung.

Beim Möbelkreis gibt es
ein breites Angebot an Aus-
bildungsberufen, denn hier
wird großer Wert auf gut
ausgebildetes Personal ge-
legt. Der Möbelkreis möchte
jungen Menschen eine inte-
ressante, berufliche Perspek-
tive bieten. Auch für das
kommende Jahr ist der Mö-
belkreis schon jetzt wieder
auf der Suche für folgende
Ausbildungsberufe: Fach-
kraft für Möbel-, Küchen-
und Umzugsservice (m/w/d),
Küchen-Planungs-Profi und

Einrichtungs-Profi, Kauf-
mann im Einzelhandel (m/w/
d) und Kaufmann für Büro-
management (m/w/d).

Wie interessant und viel-
fältig die Ausbildung beim
Möbelkreis ist, erzählen die

aktuellen Azubis in den neu
gedrehten Videos. r

Die aktuellen Möbel-
kreis-Azubis Justin Kol-
ligs, Caitlin Hügel und
Mike Heimbächer.
FOTO: MÖBELKREIS

Info
www.moebelkreis.de/karriere

Ausbildung bei der DIAKO
Vielfalt statt Langeweile bei guter Bezahlung

Die DIAKO Waldeck-
Frankenberg gGmbH
ist der Anbieter in der

Region, wenn es um Pflege
geht. Wer hier eine Ausbil-
dung macht, ergreift einen
Beruf mit Perspektive, er-
fährt hohe Wertschätzung
und Dankbarkeit und erhält
gleich vom ersten Tag an
eine gute Ausbildungsvergü-
tung.

Denn egal, ob man eine Al-
tenpflegehelfer-Ausbildung
absolviert oder sich für die
generalistische Pflegeausbil-

dung entscheidet: Spannend
und vielfältig wird es auf je-
den Fall.

Während der Ausbildung
sammeln die Azubis in den
verschiedenen DIAKO-Ein-
richtungen in Nordwaldeck
und Frankenberg jede Men-
ge Praxiserfahrung. Getreu
dem Motto „Vielfalt statt
Langeweile“ gleicht hier
kein Tag dem anderen - im
Gegenteil: In der Pflege lernt
man jeden Tag etwas Neues
dazu, ist Teil eines tollen
Teams und trifft auf Men-

nicht nur in der Altenhilfe,
sondern auch in unserer Kin-
der- und Jugendhilfe aus.“ r

Anna-Lena Kaiser (Tel.
05691-9796-617). Sie er-
gänzt: „Übrigens bilden wir

schen mit spannenden Ge-
schichten. Das theoretische
Wissen rund um die Pflege
wird im eigenen DIAKO Bil-
dungszentrum Emma und
Karl Hübel an den Standor-
ten in Bad Arolsen und Kor-
bach vermittelt.

„Gleich für welche Ausbil-
dung man sich bei der DIA-
KO Waldeck-Frankenberg
entscheidet: Am Ende stehen
eine Vielzahl von Möglich-
keiten an unterschiedlichen
Standorten im Unternehmen
offen“, so Personalleiterin

Wer bei der DIAKO eine Ausbil-
dung beginnt, ergreift einen Be-
ruf mit Perspektive und darf sich
gleich im ersten Jahr der genera-
listischen Pflegeausbildung über
eine monatliche Vergütung von
1.300 Euro freuen.
Foto: DIAKO Waldeck-Frankenberg

Info
jobs.diako-wafkb.de, E-Mail:
bewerbung@diako-wafkb.de



Profitieren Sie von:
• 72 Ausbildungsplätzen
in unserem modernen
Bildungszentrum

• Leihnotebooks
• kostenfreier digitaler
Bibliothek und schul.cloud,
sowie WLAN-Nutzung

• der Unterbringung in unserem eigenen
Wohnheim (nach Rücksprache möglich)

• einer Ausbildungsvergütung nach dem
TVÖD-BT-Pflege

- Elektroniker für Energie
und Gebäudetechnik (m/w/d)
- Kaufmann für Büromanagement
(m/w/d)

Interesse geweckt?Weitere Informationen finden Sie unter: krankenhaus-korbach.de/karriere

- Operationstechnischer Assistent (m/w/d)
- Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
- Koch (m/w/d)

Ihre Bewerbung für Pflegeberufe
Bildungszentrum am Stadtkrankenhaus Korbach
Frau Anette Chrobacsinsky
Friedrich-Bangert-Straße 1, 34497 Korbach

Hessenklinik Stadtkrankenhaus Korbach gGmbH
Personalabteilung, Enser Str. 19, 34497 Korbach

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an

bildungszentrum@
krankenhaus-korbach.de

personal@
krankenhaus-korbach.de

Weitere Ausbildungsberufe zum 01.08.2024

Hessenklinik Stadtkrankenhaus Korbach gGmbH
Enser Straße 19 | 34497 Korbach | Telefon 05631 569-0

www.instagram.com/krankenhaus_korbach

www.facebook.com/KrankenhausKorbach
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AUSBILDUNG 2024
Entdecke deine Zukunft bei uns!

Ausbildung zum Kaufmann
für Büromanagement

Ausbildung zum Forstwirt

Du verfügst mind. über die
Mittlere Reife mit guten
Noten bzw. für die
Ausbildung zum Forstwirt
(w/m/d) über mind. einen
guten Hauptschulabschluss
Du bist flexibel und zeigst
gerne Lernbereitschaft
Du hast Freude an der
Mitarbeit in einem
motivierten Team und Du
bist begeisterungsfähig

(w/m/d)

Du lernst viele Abteilungen und
Betriebsabläufe kennen und
kannst Deine Ideen in der
täglichen Arbeit einbringen
Vom ersten Tag an wirst Du von
Kolleginnen und Kollegen
unterstützt
Freue Dich auf tolle Erfahrungen
im Arbeitsalltag und jede Menge
spannende Herausforderungen
Wir arbeiten Dich intensiv in alle
notwendigen Aufgaben ein und
schaffen damit die Grundlage
für eine perfekte Vorbereitung
auf das bevorstehende
Berufsleben

Was erwartet Dich

Büro: Bad Arolsen
Forst: Kreis Waldeck-Frankenberg

www.domanium.de

Du hast Fragen? Dann melde Dich gern:
Waldeckische Domanialverwaltung
Leitung Personal: Julia Hüser
Tel.: 05691 8964-11

Wir freuen uns über deine Bewerbung bis zum
28.09.2023 per E-Mail an personal@domanium.de

Dein ProfilStart: Sommer 2024
Bewerbungsfrist: 28.09.23

(w/m/d)

AUSBILDUNG
UND BERUF 2024

AnzeigenSpezial

Nächste Pflegegeneration
Jetzt Ausbildungsplatz sichern

Krankenpflege, Kinder-
krankenpflege oder Al-
tenpflege: Mit dem

neuen Ausbildungsberuf zur/
zum Pflegefachfrau/Pflege-
fachmann ist alles möglich.

Die neue Ausbildung ist
generalistisch, das bedeutet,
die Auszubildenden lernen
alle Pflegebereiche kennen.
Für die Sicherstellung der

bildung stehen zahlreiche
Weiterbildungs- sowie Studi-
enmöglichkeiten im Bereich
der Pflege den Fachkräften
zur Verfügung. r

Ausbildung arbeitet das Bil-
dungszentrum am Stadt-
krankenhaus Korbach in ei-
nem Ausbildungsverbund
eng mit weiteren Partnern
zusammen.

Die dreijährige Ausbildung
ist im Blocksystem organi-
siert: Schulblöcke und prakti-
sche Einsätze wechseln sich
ab. Nach erfolgreicher Aus-

INFO
www.krankenhaus-
korbach.de/karriere

„Komm nach BRASSilien!“
Jobs mit Zukunft und vielen Zusatzleistungen

Um seinen Traumjob zu
finden, empfiehlt die
BrassGruppe jedem

Schüler, sich frühzeitig zu ori-
entieren und in verschiede-
nen Praktika seine Stärken
herauszufinden. Schließlich
gilt es den Job zu bekom-
men, den man im Idealfall
ein ganzes Berufsleben lang
mit Spaß ausübt.

„Nach einer fundierten
Ausbildung ist es immer
noch möglich, ein Studium
speziell auf den erlernten Be-
ruf draufzusatteln“, ergänzt
Ausbilder Florian Triebs die
Möglichkeiten beim Famili-
enunternehmen Brass. Dort
dreht sich alles um Logistik –
einer der spannendsten und
zukunftssichersten Brachen
überhaupt. In jungen Teams
und an vier Standorten sor-
gen rund 600 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter als le-

bendige Großfamilie für den
reibungslosen Warenfluss
namhafter Kunden. Moder-
ne Arbeitsplätze, mit z.B. kli-
matisierten Büros, elektri-
sche Portalkrane oder Massa-
gesitze im Lkw, bilden in
dem inhabergeführten Un-
ternehmen die nötigen Rah-
menbedingungen.

So kann sich jeder entfal-
ten und die gesteckten Ziele
können gemeinsam erreicht
werden. Die BrassGruppe
legt großen Wert auf indivi-
duelle Entwicklungsmöglich-
keiten und bietet attraktive
Karrierechancen.

„In jedem unserer Ausbil-
dungsberufe (Berufskraft-
fahrer, Fachkräfte für Lager-
logistik, Fachlageristen,
Kaufleute für Spedition- und
Logistikdienstleistung; je-
weils W/M/D) wird die Fach-
kraft von morgen fundiert

eingearbeitet und hat stets
einen Ansprechpartner, der
Hilfestellung gibt. Es ist das
Ziel, jeden Auszubildenden
nach der bestandenen Prü-
fung zu übernehmen. Das
spiegelt auch die Übernah-
mequote von weit über 90
Prozent wider.“

Geregelte Arbeitszeiten,
ein Firmenfitnessprogramm
(bezahltes Studio-Abo), be-
triebliche Altersvorsorge und
vieles mehr runden das Aus-
bildungsangebot der Brass-
Gruppe ab. „Wir möchten
den Kollegen von morgen
vor der Ausbildung als
Mensch kennenlernen. Da-
her legt die BrassGruppe auf
das persönliche Gespräch so-
wie Praktika mehr Wert, als
auf eine graphisch getunte
Bewerbung.

Eine „normale Bewer-
bung“ mit Anschreiben, Le-
benslauf etc. hat aber selbst-
verständlich genau die glei-
chen Chancen wie jede ande-
re Bewerbungsform auch“,
erklärt Adrian Grimm (Perso-
nalleiter am Standort Kor-
bach). „Wir freuen uns auf
Deinen Besuch, Deine
WhatsApp oder Deinen An-
ruf. Nimm Deine (Logistik-)
Zukunft in die Hand und
komm nach BRASSilien!“ r

Fühlen sich im jungen Team bei Brass gut aufgehoben: Lea Schmid-
mann und Sophie Fingerhut. FOTO: BRASSGRUPPE

INFO
https://brassnet.de/
Tel. 0 56 31 - 97 75 23
Michaela Messner

Tipp: Interessen folgen
Herangehensweise beim Karrierestart

Das Thema Berufswahl
ist für Schulabsolven-
ten kein leichtes: Le-

diglich 37 Prozent von 1.666
Befragten schätzen die Un-
terstützung bei ihrer berufli-
chen Orientierung als ausrei-
chend ein. Das zeigt eine Stu-
die der Bertelsmann-Stiftung
aus 2022. Bestätigt werden
die Unsicherheiten im Be-
rufsbildungsbericht 2022,
der auf Daten des Bundesin-
stituts für Berufsbildung
(BIBB) beruht: Diesem ent-
nimmt man, dass rund jeder
vierte Ausbildungsvertrag
vorzeitig gelöst wird. Was
kann man tun, um die Situa-
tion zu verbessern?

„Zuerst einmal sollten Ein-

steiger sich darüber im Kla-
ren sein, dass jeder Beruf
ganz viele Möglichkeiten
und Chancen birgt“, so Ste-
ven Klepke, Recruiter bei Sie-
mens.
„Ich empfehle jedem, der
sich mit seiner beruflichen
Zukunft beschäftigt, nicht
sofort nach einer konkreten
Stelle zu suchen, sondern
erst mal zu überlegen, wel-
che Tätigkeiten man sich für
sein späteres Leben vorstel-
len kann, und so an die Be-
rufswahl heranzugehen.“
Viele wissen grob, dass sie
beispielsweise gerne „ir-
gendwas mit IT“ oder „ir-
gendwas mit Klimaschutz“
machen wollen. In manchen

Fällen ist nicht die Berufsaus-
bildung der erste Schritt in
den Traumjob, sondern ein
duales Studium. Hier lernt
man die Arbeit in der Praxis
genauso kennen wie den
akademischen Hintergrund.
Wichtig ist für viele Jugendli-
che auch die Job-Beratung
durch ihre Eltern. Laut Ber-
telsmann-Studie zählen fast
drei Viertel der Befragten
auf den fachkundigen Rat
von Mama und Papa. Diese
sollten sich vor dem Ge-
spräch mit dem Kind gut in-
formieren, wie die Arbeits-
welt heute aussieht und wel-
che Wünsche der Jugendli-
che hat. Motivation sei noch
wichtiger als Noten. djd

Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persönlichen Neigungen wählen.
FOTO: DJD/SIEMENS



Bewirbdich JETZT!
www.karriere.lwl-marsberg.de

#wirtungut

▪ Pflegefachmann/frau (m/w/d)

▪ Duales Studium
▪ Heilerziehungspfleger:in
▪ Medizinische:r Fachangestellte:r
▪ Sozialassistent:in
▪ Kaufmann/frau für Büromanagement (m/w/d)

▪ Praktikum (z.B. FOS-11 oder während des Studiums)
▪ Praxissemester
▪ Freiwilligen sozialen Jahr
▪ Anerkennungsjahr zum/r Erzieher:in

Starte DEINE AUSBILDUNG beim LWL als:

Oder lerne die spannende Arbeit kennen im:

Wir bieten:
Sportangebote

Sehr gute Über-
nahmechancen

Miteinander wird
GROß geschrieben

Vergütung nach
TVAöD

Persönliche:r
Ansprechpartner:in

Vielseitige
Einblicke

AUSBILDUNG
UND BERUF 2024

AnzeigenSpezial

Suche nach Sinnhaftigkeit
LWL-Einrichtungen Marsberg bieten Azubis gutes Arbeitsklima

Zwei, die füreinander
bestimmt sind: das sind
potenzielle Azubis und

die LWL-Einrichtungen Mars-
berg. Spaß am Beruf, ein gu-
tes Arbeitsklima, ein stimmi-
ges Arbeitsumfeld und Sinn-
haftigkeit. Das ist der Gene-
ration Z, den unter 20-Jähri-
gen, die nächstes Jahr in Aus-
bildung gehen, wichtig. Und
damit punkten die LWL-Ein-
richtungen Marsberg als mo-
dernes psychiatrisch-psycho-
therapeutisches Behand-
lungszentrum für Menschen
mit psychischen Erkrankun-
gen und/oder Suchterkran-
kungen.

Matthias Hüllen vom Team
Personalmarketing und -ent-
wicklung betont: „Ob die ge-
neralistische Ausbildung in
der Pflege plus eigener Aka-
demie für den theoretischen
Unterricht, in der Heilerzie-
hungspflege oder im Büro-
management: Wir sind ein
vielseitiger Ausbildungsbe-
trieb und das ist unsere Stär-
ke.“ Insbesondere das Arbei-
ten im öffentlichen Dienst
decke sich mit den Werten
und Vorstellungen der jun-
gen Menschen. „Welche

Aufgabe ist sinnstiftender als
andere Menschen zu unter-
stützen? Entweder konkret
im Alltag oder in der Verwal-
tung.“ Der LWL biete klare
Strukturen mit viel Gestal-
tungsspielraum.

„Wir ermutigen unsere
Azubis sich einzubringen
und entwickeln unsere Ar-

beitsmodelle stetig weiter“,
so Hüllen. Themen wie „Di-
versity“, der bewusste Um-
gang mit der Vielfalt von Ar-
beitnehmer:innen in Bezug
auf Qualifikationen, Kultu-
ren, Nationalitäten und indi-
viduellen Lebensentwürfen,
sei längst üblich. Hüllen: „Bei
uns herrscht eine von Akzep-

tanz und Offenheit geprägte
Unternehmenskultur in
Kombination mit einem si-
cheren Arbeitsplatz, Bezah-
lung nach Tarif und 30 Tagen
bezahlten Urlaub.“

Oftmals sei die Ausbildung
beim LWL am Standort Mars-
berg der erste Schritt für ein
spannendes, sinnstiftendes
Berufsleben. „Neben der Ar-
beit in interprofessionellen
Teams ermöglicht das breit
gefächerte Fort- und Weiter-
bildungsangebot persönli-
che Schwerpunkte zu set-
zen“, betont Matthias Hül-
len. Nicht wenige Azubis in
der Pflege oder in der Ver-
waltung entscheiden sich
nach der Ausbildung für ein
Studium, das der LWL finan-
ziert. Der Einstieg ist mit
Praktika, Freiwilligem Sozia-
len Jahr oder Fachoberschul-
reife (FOS) möglich.

Der Landschaftsverband
Westfalen-Lippe (LWL) ist ein
Kommunalverband mit rund
20.000 Beschäftigten. r

Anschaulicher Unterricht bei der Pflegeausbildung
der LWL in Marsberg. FOTO: STEPHAN WIELAND FOTOSTUDIO DUESS

Info
www.lwl-marsberg.de

Organisation,
Natur und Technik

Waldeckische Domanialverwaltung bildet aus

Die Waldeckische Do-
manialverwaltung ist
eine Institution, die

mit der rund 800-jährigen
Geschichte des Landes Wal-
deck in ganz besonderer
Weise verbunden ist.

Mit fast 50 Beschäftigten
verwaltet die Waldeckische
Domanialverwaltung heute
als Eigenbetrieb des Land-
kreises Waldeck-Franken-
berg ein bundesweit einzig-
artiges, historisch gewachse-
nes Sondervermögen. Das
besteht aus rund 19.000
Hektar Waldbesitz, Forst-
und Wohngebäuden sowie
den kulturhistorisch bedeu-
tenden Schlössern in Bad
Arolsen, Diemelstadt-Rho-
den und der Stadt Waldeck
sowie weiteren denkmalge-
schützten Gebäuden. Das
Domanium repräsentiert da-

mit den größten kommuna-
len Waldbesitz in Deutsch-
land.

Neben der Ausrichtung auf
eine multifunktionale und
dabei ökologisch orientierte
naturnahe Forstwirtschaft,
zählen die Holzvermarktung
sowie die Verwaltung von
Liegenschaften, Kulturförde-
rung und Wohnraumange-
bote zum Aufgabenspek-
trum. Gefragt sind daher
Ausbildungsinteressierte für
organisatorische und kauf-
männisch-verwaltende Tä-
tigkeiten oder für den Be-
reich Natur und Technik. Ab
2024 wird seitens der Walde-
ckischen Domanialverwal-
tung die kaufmännische Aus-
bildung im Büromanage-
ment angeboten sowie die
Ausbildung zum Forstwirt
bzw. zur Forstwirtin. ma

Die Waldeckische Domanialverwaltung bietet Ausbildungen in der
Verwaltung in der Schloßstraße in Bad Arolsen sowie im größten kom-
munalen Waldbesitz Deutschlands an. FOTOS: DOMANIALVERWALTUNG

Online-Bewerbungstipps
Was bei Karriere-Netzwerken und Social Media zu beachten ist

Soziale Medien sind im
alltäglichen Leben nicht
mehr wegzudenken –

ob auf Reisen, beim Online-
shopping oder im Job.

Auch bei der Arbeitssuche
werden soziale Netzwerke
zu Rate gezogen: Sie erleich-
tern den Bewerbungsprozess
und ermöglichen eine
schnelle und unkomplizierte
Kommunikation zwischen
Kandidaten und Recruitern.
Susanne Glück, Geschäfts-

führerin des Recruiting-
Dienstleisters IQB Career Ser-
vices und Veranstalterin von
Karrieremessen, rät: „Auch
wenn Bewerberinnen und
Bewerber aktuell eine Ent-
spannung am Arbeitsmarkt
erleben, so können sich bei
der Jobsuche dennoch Fall-
stricke auftun. Deshalb soll-
ten einige wichtige Hinweise
auf dem Weg zur Traumstel-
le via Social Media beachtet
werden.“ Netzwerk ist King:

Ein gepflegter Account auf
sozialen Karriere-Netzwer-
ken wie LinkedIn und XING
ist heutzutage ein Muss. Im
Rahmen des sogenannten
Active Sourcings werden die
passenden Kandidatinnen
und Kandidaten auf Social
Media-Plattformen zielge-
richtet gesucht, proaktiv an-
gesprochen und anschlie-
ßend rekrutiert. „Um einen
möglichst guten ersten Ein-
druck im Bewerbungspro-
zess machen zu können,
muss nicht nur das Fachwis-
sen vorhanden sein, sondern
auch die Angaben im Profil –
der Lebenslauf des Kandida-
ten – sollten mit der aktuel-
len Situation übereinstim-
men“, empfiehlt Susanne

Glück. Facebook, Instagram,
TikTok und Co. sind soziale
Dienste, die auch oftmals für
Personalexperten zugängig
und interessant sind. Des-
halb empfiehlt es sich, auf di-
gitalen Kanälen Privates und
Berufliches voneinander zu
trennen.

„Ein spannendes Profil
wird schnell mal vom Perso-
naler recherchiert. Damit kei-
ne zu persönlichen Details
aus dem Privatleben wie Par-
tybilder aus Jugendzeiten
für die Außenwelt zu sehen
sind, sollten die Privatsphäre-
Einstellungen angepasst und
die Inhalte nur den eigenen
Kontakten zugänglich ge-
macht werden“, rät Susanne
Glück. iqb



Bewerbungsschlus
s 30. September 2023

Voller Energie in Deine

berufliche Zukunft
!

Du bist auf der Suche nach einem krisensicheren Aus-
bildungsunternehmen, das Dir top Bedingungen bietet
und viele Türen für eine erfolgreiche Karriere öffnet?
Dann bist Du bei uns genau richtig!

 Industriekaufmann (m/w/d)
 Fachinformatiker (m/w/d)
 Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Werde Teil unseres starken Teams und bewirb Dich
jetzt für den Ausbildungsstart im Jahr 2024!

ewf.de/ausbildung
ewf_korbach
ewf.nordhessen

STUDIUM ODER AUSBILDUNG?

Der Landkreis Waldeck-Frankenberg bietet für das Jahr 2024
folgende Ausbildungs- und Studienplätze an:

• Verwaltungsfachangestellter (w/m/d)

• Bachelor of Arts – Public Administration (w/m/d)

• Bachelor of Arts – Soziale Arbeit (w/m/d)

Detaillierte Informationen gibt es auf unserer Homepage unter
dem Stichwort „Ausbildung“ oder „Studium“, telefonisch unter
05631/954-398 sowie per E-Mail an ausbildung@lkwafkb.de.
Des Weiteren kannst Du uns am 14.09.2023 ab 14:00 Uhr am
„Tag der Ausbildung am Südring“ im Foyer des neuen Verwal-
tungsgebäudes (Südring 3, 34497 Korbach) besuchen!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung, die Du bis zum
30.09.2023 online unter www.landkreis-waldeck-
frankenberg.de einreichen kannst.

Beim Landkreis Waldeck-Frankenberg geht beides!

AUSBILDUNG
UND BERUF 2024

AnzeigenSpezial

Fit für erfolgreichen Start
Entwicklungsmöglichkeiten sind bei der EWF top

Die Energie Waldeck-
Frankenberg GmbH
(EWF) verspricht als

krisensicheres Ausbildungs-
unternehmen Berufsstartern
top Bedingungen und öffnet
viele Türen für eine erfolgrei-
che Karriere. Der Kommuna-
le Energiedienstleister und
Netzbetreiber beliefert mehr
als 98.000 Haushalte in den
Kreisen Waldeck-Franken-
berg, Kassel sowie Schwalm-
Eder mit Strom, Erdgas, Wär-
me und Wasser. Zudem ist die
EWF Eigentümer verschiede-
ner Schwimmbäder und or-
ganisiert den ÖPNV in unse-
rer Region.

„Damit wir mit unseren
rund 400 Mitarbeitern unse-
re verantwortungs- und an-
spruchsvollen Aufgaben wei-
terhin jederzeit bestens er-
füllen können, sind wir auf
engagierten Nachwuchs an-
gewiesen“, unterstreicht
Lara Haberkamm, bei der
EWF für Aus- und Weiterbil-

dung verantwortlich. „Daher
unterstützen wir nicht nur
zahlreiche kulturelle, sportli-
che, soziale und ökologische
Initiativen und Veranstaltun-
gen, sondern engagieren uns
besonders für den erfolgrei-
chen Start junger Menschen
in ihre berufliche Zukunft.“

Die Ausbildung bei der
EWF – ganz gleich in wel-
chem Bereich – bietet Berufs-
anfängern einen spannen-
den Mix aus Theorie und Pra-
xis und ist außerdem sehr

vielseitig. Die Auszubilden-
den verbringen in fast jedem
Unternehmensbereich eine
gewisse Zeit. Was nicht vor
Ort vermittelt werden kann,
lernen die Auszubildenden
bei Partnerunternehmen,

auf Seminaren und Lehrgän-
gen. Darüber hinaus ist das
Arbeiten in Gleitzeit mög-
lich, und attraktive Sozialleis-
tungen werden geboten.

Für den Ausbildungsstart
im Jahr 2024 werden für die
folgenden Ausbildungsberu-
fe Bewerber gesucht: Indus-
triekaufmann, Elektroniker
für Energie- und Gebäude-
technik und Fachinformati-
ker (jeweils m/w/d) sowie
Dual Studierende. r

Die Auszubil-
denden bei
der EWF
bekommen
spannende
Aufgaben.
FOTO: EWF

Info
www.ewf.de/Ausbildung
Instagram: ewf_korbach
Facbook: ewf.nordhessen

Vier mal gute Perspektiven
Ausbildungsstart bei Heitkamp & Thumann Group in Marsberg

Die neuen acht Auszu-
bildenden der Heit-
kamp & Thumann

Group in Marsberg werden
eine Werkzeugmechaniker-,
Industriemechaniker- oder
Mechatroniker-Ausbildung
absolvieren. Alle Kollegin-
nen und Kollegen am Stand-
ort heißen die neuen Auszu-
bildenden herzlich willkom-
men und wünschen ihnen ei-
nen guten Start ins Berufsle-
ben.

Die Ausbildung bei der
H&T Group bietet viele Vor-
teile. Die Azubis profitieren
von einer eigenen Ausbil-
dungswerkstatt mit erfahre-
nen Ausbildern. Sie erhalten
die Möglichkeit, gleich in
vier Unternehmen berufliche
Erfahrungen zu sammeln. So

ist die berufliche Zukunft
nach der Ausbildung gesi-
chert, denn bei erfolgrei-
chem Abschluss gibt es bei ei-
nem von vier Unternehmen
die Möglichkeit zur Über-
nahme. Zudem bietet die
Gruppe zahlreiche Fort- und
Weiterbildungsmöglichkei-

ten während und nach der
Ausbildung an, sodass es mit-
hilfe der H&T-Group jeder-
zeit möglich ist, sich zu spe-
zialisieren und seinen Karrie-
reweg zielführend zu gestal-
ten. Auch ein mehrmonati-
ger Auslandsaufenthalt bei
den Schwesterunternehmen

der Gruppe ist nach der Aus-
bildung keine Seltenheit.

Nicht zuletzt spielen auch
die sozialen Strukturen eine
wichtige Rolle. In der H&T-
Group sind Auszubildende
von Beginn an wie die ande-
ren Mitarbeiter Teil eines
globalen, starken Teams, das
durch regelmäßige Events,
Veranstaltungen und Projek-
te gestärkt wird.

Wer sich für eine Ausbil-
dung ab August 2024 bei der
H&T-Group am Standort
Marsberg interessiert, kann
direkt zur Karriereseite
durchstarten und sich bewer-
ben. r

Die Auszubildenden 2023
bei der Heitkamp & Thu-
mann Group in Marsberg
(von links nach rechts): Pe-
ter Rödiger (Ausbildungslei-
ter), Sönke Wallmeier, Lena
Schlenke, Imad Alghadban,
Lukas Garbes, Jaiden Horn
und Meryem Kaya. Nicht
auf dem Bild sind Aras Mo-
hammad und Julien Honke.
FOTO: HEITKAMP & THUMANN GROUP

Vier mal gute Perspektiven
Ausbildungsstart bei Heitkamp & Thumann Group in Marsberg

Die neuen acht Auszu-
bildenden der Heit-
kamp & Thumann

Group in Marsberg werden
eine Werkzeugmechaniker-,
Industriemechaniker- oder
Mechatroniker-Ausbildung
absolvieren. Alle Kollegin-
nen und Kollegen am Stand-
ort heißen die neuen Auszu-
bildenden herzlich willkom-
men und wünschen ihnen ei-
nen guten Start ins Berufsle-
ben.

Die Ausbildung bei der
H&T Group bietet viele Vor-
teile. Die Azubis profitieren
von einer eigenen Ausbil-
dungswerkstatt mit erfahre-
nen Ausbildern. Sie erhalten
die Möglichkeit, gleich in
vier Unternehmen berufliche
Erfahrungen zu sammeln. So

ist die berufliche Zukunft
nach der Ausbildung gesi-
chert, denn bei erfolgrei-
chem Abschluss gibt es bei ei-
nem von vier Unternehmen
die Möglichkeit zur Über-
nahme. Zudem bietet die
Gruppe zahlreiche Fort- und
Weiterbildungsmöglichkei-

ten während und nach der
Ausbildung an, sodass es mit-
hilfe der H&T-Group jeder-
zeit möglich ist, sich zu spe-
zialisieren und seinen Karrie-
reweg zielführend zu gestal-
ten. Auch ein mehrmonati-
ger Auslandsaufenthalt bei
den Schwesterunternehmen

der Gruppe ist nach der Aus-
bildung keine Seltenheit.

Nicht zuletzt spielen auch
die sozialen Strukturen eine
wichtige Rolle. In der H&T-
Group sind Auszubildende
von Beginn an wie die ande-
ren Mitarbeiter Teil eines
globalen, starken Teams, das
durch regelmäßige Events,
Veranstaltungen und Projek-
te gestärkt wird.

Wer sich für eine Ausbil-
dung ab August 2024 bei der
H&T-Group am Standort
Marsberg interessiert, kann
direkt zur Karriereseite
durchstarten und sich bewer-
ben. r

Die Auszubildenden 2023
bei der Heitkamp & Thu-
mann Group in Marsberg
(von links nach rechts): Pe-
ter Rödiger (Ausbildungslei-
ter), Sönke Wallmeier, Lena
Schlenke, Imad Alghadban,
Lukas Garbes, Jaiden Horn
und Meryem Kaya. Nicht
auf dem Bild sind Aras Mo-
hammad und Julien Honke.
FOTO: HEITKAMP & THUMANN GROUP

Vier mal gute Perspektiven
Ausbildungsstart bei Heitkamp & Thumann Group in Marsberg

Die neuen acht Auszu-
bildenden der Heit-
kamp & Thumann

Group in Marsberg werden
eine Werkzeugmechaniker-,
Industriemechaniker- oder
Mechatroniker-Ausbildung
absolvieren. Alle Kollegin-
nen und Kollegen am Stand-
ort heißen die neuen Auszu-
bildenden herzlich willkom-
men und wünschen ihnen ei-
nen guten Start ins Berufsle-
ben.

Die Ausbildung bei der
H&T Group bietet viele Vor-
teile. Die Azubis profitieren
von einer eigenen Ausbil-
dungswerkstatt mit erfahre-
nen Ausbildern. Sie erhalten
die Möglichkeit, gleich in
vier Unternehmen berufliche
Erfahrungen zu sammeln. So

ist die berufliche Zukunft
nach der Ausbildung gesi-
chert, denn bei erfolgrei-
chem Abschluss gibt es bei ei-
nem von vier Unternehmen
die Möglichkeit zur Über-
nahme. Zudem bietet die
Gruppe zahlreiche Fort- und
Weiterbildungsmöglichkei-

ten während und nach der
Ausbildung an, sodass es mit-
hilfe der H&T-Group jeder-
zeit möglich ist, sich zu spe-
zialisieren und seinen Karrie-
reweg zielführend zu gestal-
ten. Auch ein mehrmonati-
ger Auslandsaufenthalt bei
den Schwesterunternehmen

der Gruppe ist nach der Aus-
bildung keine Seltenheit.

Nicht zuletzt spielen auch
die sozialen Strukturen eine
wichtige Rolle. In der H&T-
Group sind Auszubildende
von Beginn an wie die ande-
ren Mitarbeiter Teil eines
globalen, starken Teams, das
durch regelmäßige Events,
Veranstaltungen und Projek-
te gestärkt wird.

Wer sich für eine Ausbil-
dung ab August 2024 bei der
H&T-Group am Standort
Marsberg interessiert, kann
direkt zur Karriereseite
durchstarten und sich bewer-
ben. r

Die Auszubildenden 2023
bei der Heitkamp & Thu-
mann Group in Marsberg
(von links nach rechts): Pe-
ter Rödiger (Ausbildungslei-
ter), Sönke Wallmeier, Lena
Schlenke, Imad Alghadban,
Lukas Garbes, Jaiden Horn
und Meryem Kaya. Nicht
auf dem Bild sind Aras Mo-
hammad und Julien Honke.
FOTO: HEITKAMP & THUMANN GROUP

Die einzigen, die Feuer
ins Haus bringen dürfen

Ofen- und Luftheizungsbauer

Handwerker sind heute
mehr denn je gefragt.
Der Beruf des Ofen-

und Luftheizungsbauers bei-
spielsweise ist einer der viel-
seitigsten und abwechs-
lungsreichsten – und einer
mit besonderem Charakter.
Unter #ofenhelden hat der
GesamtVerband OfenBau e.
V. (GVOB) eine Ausbildungs-
kampagne gestartet.

Ofen- und Luftheizungs-
bauer ist ein Handwerksbe-
ruf mit guten Perspektiven.
„Wir sind die einzigen, die
Feuer ins Haus bringen dür-
fen“, sagt etwa eine junge
Auszubildende. Nach wie vor
liegen Holzfeuerstätten als
Wärme-Design-Objekte und
als krisensichere regenerati-
ve Heiztechnik im Trend.

Die Ausbildung selbst ist
vielfältig und kreativ. Als
Ofenbauerin und Ofenbauer
übernimmt man handwerkli-
che Arbeiten zum Beispiel ei-
nes Maurers, Schweißers,
Dachdeckers, Malers, Gas-
Wasser-Installateurs, Elektri-
kers, Planers und Kundenbe-
raters. Der Einbau eines
Ofens ist echte Handwerks-
kunst und gehört zu den
kreativsten Tätigkeiten beim
Innenausbau eines Hauses.

Für die Ausbildung ist ein
bestimmter Schulabschluss
nicht vorgeschrieben. Einige
beginnen mit einem Haupt-,
Mittel- oder Realschulab-

schluss, andere steigen nach
dem Abi ein. Die Ausbildung
dauert in der Regel drei Jah-
re im dualen System, pro
Halbjahr stehen sechs Wo-
chen Berufsschule und eine
Woche überbetriebliche Aus-
bildung auf dem Programm.
Eine Verkürzung der Ausbil-
dung ist möglich.

Nach der Gesellenprüfung
stehen viele Türen offen:
Ofen- und Luftheizungsbau-
er arbeiten sowohl für Indus-
triebetriebe, die Öfen in Se-
rie herstellen, als auch in
Kleinbetrieben, die Kachel-
öfen individuell nach Kun-
denwünschen errichten.

Mit etwas Berufserfahrung
kann man seinen Meister
machen, Fach- und Füh-
rungsaufgaben übernehmen
und im Betrieb aufsteigen.
Oder man wagt mit dem
Meistertitel die Selbststän-
digkeit. Eine Weiterbildung
als Techniker in der Fachrich-
tung Heizungs-, Lüftungs-,
Klimatechnik ist ebenso
möglich. Und ein nachfol-
gendes Bachelor-Studium im
Studienfach Versorgungs-
technik eröffnet weitere Kar-
rierechancen. djd

Viele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf
als Ofen- und Luftheizungsbauer. FOTO: DJD/GVOB/WWW.KACHELOFENWELT.DE

Info
https://wir-sind.ofenhelden.
info
www.ofenhelden.info

Info
https://jobs.ht-group.com.
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Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
-29%

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
15.99

+ 1
Willi-Becher
RATIS!

+ 1
!Aktion

GR

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App15.99
-20%

10-fach
Punkte

Elisabethen Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten á 12 x 0,75 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,61 €

DOPPEL-
KASTEN!

!Aktion

10.98
ANGEBOT

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

App
1 l = 0,75 €
8.99**9.99

ANGEBOT

Lammsbräu Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,30 € Pfand,
1 l = 2,20 €

Sportplatzgold Pils
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,64 €

Carlsberg Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Andechs Weissbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Pilgerstoff
Original, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Budweiser
Budvar Original, Nealko alkoholfrei
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

-23%

0.99
-38%

0.99

-20%

7.99

App 9.99**

1 l = 2,00 €

12.99

10.99 App11.99**

1 l = 1,51 €

ANGEBOT

12.99 App14.99**

1 l = 1,50 €

ANGEBOT

15.99

App 5.49**

1 l = 1,22 €

ANGEBOT

5.99

App15.49**

1 l = 1,55 €

18.99

15.99

App
10-fach
Punkte

17.49

15.99

5.49

4.49
top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,39 €

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

top frisch
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,08 €

Lebenslust
Qualitätswein,
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,32 €

9 Mile
Vodka,
0,75 l-Flasche,
zzgl. 0,25 Pfand,
1 l = 17,13 €

Kicos Limonade
koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,07 €

Active O2

diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,32 €

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig
1,5 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,66 €

Schilkin Berliner Luft
Pfefferminzlikör,
0,7 l-Flasche,
1 l = 11,41 €

Gorbatschow MIXED
diverse Sorten,
alkoholhaltiges Mischgetränk
mit Chinin
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Bad Brückenauer
Apfelschorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Gerolsteiner
Erfrischungsgetränke
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 0,75 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

ANGEBOT

3.29
7.99

6.49
7.49

6.49

4.79

3.99

9.99

8.99

App 1.88**
1 l = 5,70 €

-33%

1.99

!Neu im
Sortiment

App 11.49**

1 l = 16,41 €

13.99

11.99

!Aktion
+ 1

Flasche
effect Energy 1 l

GRATIS!

9.99

8.99

t

LOKALES

Verdienstorden für
Vize-Landrat

Karl-Friedrich Frese leistet hervorragende
Dienste für Hessen

Peter Beuth: die Folgen der
Flüchtlingskrise von 2015/16,
die Corona-Pandemie und die
aktuelle Flüchtlingskrise
durch den Krieg in der Ukrai-
ne. „Dafür braucht es immer
Leute, die vorne stehen, vo-
rangehen und andere moti-
vieren“, lobte der Innenmi-
nister den Geehrten und
schloss darin ausdrücklich
auch Freses Frau Regine und
die beiden Töchter ein: „Was
Ihr Mann und Vater geleistet
hat, wäre ohne eine Familie,
die das trägt und manchmal
auch erträgt, nicht möglich
gewesen.“

Frese war vom CDU-Kreis-
vorsitzenden Armin Schwarz
für denHessischenVerdienst-
orden vorgeschlagenworden.
„Den Verdienstorden be-
kommt nur jemand, der es
auch verdient hat“, sagte
Schwarz und beschrieb Frese
mit den Schlagworten Sach-
lichkeit, Zuversicht und Pro-
blemlösung. Karl-Friedrich
Frese bedankte sich in seiner
Rede zuerst bei seiner Frau
Regine für ihre Unterstüt-
zung: „Wir beide haben den
Verdienstorden bekommen.
Das ist ein Meilenstein unse-
res langen Wirkens. (...) Und
das alles funktioniert natür-
lich nur mit einem großen
Netzwerk, das ich in über 40
Jahren aufgebaut habe – mit
Mentoren, Ideengebern und
Wegbegleitern, mit viel Wis-
sen und Erfahrung.“ Er ver-
stehe seine Aufgabe im Land-
kreis so, Lebenswelten für die
Menschen mitzugestalten,
günstige Rahmenbedingun-
gen zu schaffen und Ideen zu
entwickeln. jpa

Waldeck-Frankenberg – Der
Erste Kreisbeigeordnete Karl-
Friedrich Frese (CDU) ist für
sein kommunalpolitisches
Engagement mit dem Hessi-
schen Verdienstorden ausge-
zeichnet worden. Hessens In-
nenminister Peter Beuth
überreichte ihm den Orden
während einer Feierstunde
im Landratsamt in Franken-
berg.
Der Hessische Verdienstor-

den wird vom Ministerpräsi-
denten verliehen und wür-
digt hervorragende Verdiens-
te um das Land Hessen und
seine Bevölkerung. Karl-
Friedrich Frese engagiere sich
seit 43 Jahren haupt- und eh-
renamtlich an unterschiedli-
chen Stellen in der Kommu-
nalpolitik und drumherum,
sagte der Innenminister in
der Laudatio.
Frese (63), der aus dem

Twistetaler Ortsteil Gembeck
stammt, war in seiner Hei-
matgemeinde ab 1980 Beige-
ordneter. Vom 1. Januar 1993
bis zum 31. August 2017 war
er Bürgermeister der Ge-
meinde Bromskirchen, die
letzten acht Monate ehren-
amtlich. Mit seinem Allen-
dorfer Kollegen Claus Jung-
henn hatte er die Gemeinde-
fusion von Allendorf/Eder
und Bromskirchen, die am 1.
Januar 2023 vollzogenwurde,
über Jahre vorbereitet.
Von 2006 bis 2017 saß Fre-

se für die CDU im Kreistag,
seit 2017 ist er Erster Kreis-
beigeordneter in Waldeck-
Frankenberg und damit Vize-
Landrat. Seit Ende 2016 ist er
Vorsitzender des DRK-Kreis-
verbandes Frankenberg. Zu-
dem engagiert er sich in Gre-
mien, wie bei der Sparkasse
Battenberg, im Ortsgericht
und bei den Jagdgenossen.

Innenminister Peter Beuth
hob vor allem Freses „heraus-
ragende Leistung“ auf dem
Weg zur Gemeindefusion
zwischen Bromskirchen und
Allendorf/Eder hervor: „Dass
ein Bürgermeister sich selbst
abschafft, haben wir nicht so
häufig.“
Als Erster Kreisbeigeordne-

ter und Dezernent für Ge-
sundheit und Katastrophen-
schutz habe Karl-Friedrich
Frese in den vergangenen
sechs Jahren einige Heraus-
forderungen bewältigt, sagte

Karl-Friedrich Frese (rechts)
trägt um den Hals den Hessi-
schen Verdienstorden, den
ihm Innenminister Peter
Beuth im Namen von Minis-
terpräsident Boris Rhein
überreicht hat. Beuth dank-
te auch Freses Frau Regine.

FOTO: JÖRG PAULUS

„Herausragende
Leistung“

Sachlich und
zuversichtlich

Krankenhausstr. 27 | Schwalmstadt
Tel.: (0 66 91) 799-646

Turbulenzen imHerz –
Lebenmit Herzrhytmusstörungen

Vortragsreihe - Gesundheitsakademie on Tour

Veranstaltungsort:
Hotel Touric / Stadthalle

Medebacher Landstraße 10
34497 Korbach

Mittwoch,
06. September 23
18:00 – 19:30 Uhr

KEINE ANMELDUNG ERFORDERLICH.



ANZEIGEN
Stellenangebote

Die Kliniken Hartenstein suchen für die Klinik Birkental ab sofort

Reinigungskräfte
in der Hauswirtschaft (m/w/d)

(Vollzeit/Teilzeit)
Die Kliniken Hartenstein sind ein Familienunternehmen, welches vor über
60 Jahren gegründet wurde und sich durch Beständigkeit und Zuverlässig-
keit auszeichnet. Anspruchsvolle Rehabilitationsmedizin und eine herzliche
Atmosphäre prägen unseren Charakter.
Die Kliniken Hartenstein setzen sich aus drei Kliniken mit rund 750 Rehabi-
litationsplätzen zusammen und sind einer der größten Arbeitgeber in Bad
Wildungen.

Ihr Tätigkeitsbereich:
Diese Tätigkeit bietet Ihnen ein vielseitiges, anspruchsvolles Arbeitsumfeld
und motivierte Kollegen. In einem 15-köpfigen Team sind Sie für die
Sauberkeit der Patientenzimmer, der Therapieräume sowie der öffentlichen
Bereiche verantwortlich und kümmern sich um das Wohl Ihrer Gäste.

Ihre Vorteile:
•Willkommenskultur: Es erwartet Sie eine intensive Einarbeitung,
und ein harmonisches Betriebsklima.
• Sicherheit und Perspektive:Wir bieten Ihnen einen sicheren,
sinnstiftenden Arbeitsplatz.
•Work-Life-Balance: Die Vereinbarung von Familie und Beruf
durch eine gemeinsame Planung Ihrer Arbeitszeiten,
individuelle Arbeitszeitmodelle und kostenlose Kinderferienbetreuung
sind für uns selbstverständlich.
• Entwicklung Ihrer Skills:Wir fördern Ihre berufliche und persönliche
Weiterentwicklung.
• Gesundheit und Wohlbefinden: Sie haben die Möglichkeit, sich durch
interne und externe Sport- und Gesundheitsangebote sowie ein
E-Bike-Leasing fit und gesund zu halten.
• Faire und attraktive Vergütung: Sie erhalten ein faires Einstiegsgehalt
zwischen 13 € und 15 € entsprechend Ihrer Qualifikation und
Berufserfahrung, eine sichere Gehaltsentwicklung mit verschiedenen
Zuschlägen sowie umfangreiche Sozialleistungen.

Ihr Profil:
• Erfahrungen in der Gebäudereinigung, möglichst in einem Hotel,
einer Rehaklinik oder einem Pflegeheim
• Motivation für eine qualitativ sehr gute Reinigung
• Selbständigkeit und Eigeninitiative
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf:

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Klinik Birkental
Herr Sven Breiksch
s.breiksch@kliniken-hartenstein.de
Zur Herche 2
34537 BadWildungen

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

WALDECK FRANKENBERG

TUSCHEN
seit über 55 Jahren

Küchen- und Holzwerk
Wir suchen ab sofort:

Küchen-Monteur (m/w/d)
Schreiner/Tischler m/w/d)

CNC-Fräser/Lackierer (m/w/d)
info@tuschen-kuechen.de

05642 98950
Hans-Gerd Tuschen GmbH & Co. KG

Briloner Str. 91, 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de

Jeden

1. Freit
ag

im Monat
frei

Der Landkreis Waldeck-
Frankenberg sucht

• einen Sachbearbeiter (w/m/d) für das
Sachgebiet Natur- und Landschaftsschutz
im Fachdienst Umwelt und Klimaschutz in Korbach

• Sachbearbeiter (w/m/d) für den Bereich der
Leistungsgewährung im Jobcenter Waldeck-
Frankenberg in Bad Arolsen

• einen Verwaltungsangestellten (w/m/d) für
den Fachdienst Finanzen und Beteiligungen
in Korbach

• einen Mitarbeiter (w/m/d) im Anlagenbetrieb
für die Wertstoffhöfe und Entsorgungsanlagen im
Landkreis Waldeck-Frankenberg

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie unter:
www.landkreis-waldeck-frankenberg.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Zahnmedizinische/n
Fachangestellte/n (m/w/d)

DRK Kreisverband
Frankenberg e. V.

Der DRK Kreisverband Frankenberg e. V. sucht zur Verstärkung
des Teams in der integrativen Kindertagesstätte „Wigand-
Gerstenberg“ in Frankenberg zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Erzieher/Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit (20–25 Wochenstunden)

Zu den Aufgaben und Anforderungen
informieren Sie sich bitte unter:
https://www.drk-frankenberg.de

Wir suchen Verstärkung:

eine Verwaltungs-
mitarbeiterin

sowie

Sozialpädagoginnen/
-arbeiterinnen

Nähere Informationen auf
unserer Homepage unter:

www.fhf-waldeckfrankenberg.de

FRAUEN
HELFEN
FRAUEN

MOBILER
PFLEGEDIENST SALIMI

Birkenweg 59, 34497 Korbach
Tel. 05631 63995

www.mobiler-pflegedienst-salimi.de

Wir suchen ab sofort (m/w/d)

Pflegehelfer
Pflegefachkräfte
Hauswirtschaftler
für unsere Standorte

in Korbach und Bredelar

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

www.dejavu-willingen.de
Erotic-Disco-Nights mit DJ, 10–12 Girls

Escort & Hausbesuche.
 02961 9222607

Bekanntschaften

Marie-Luise,76J.,mitschönerfraul.Figur,
sparsam, häuslich, ohne übertrieb. An-
sprüche. Ich mag Musik, kochen, Hausar-
beit u. die Natur. Suche e. ehrl. Mann für
einharmon.Miteinander. RufenSieüb.PV
an, ichkommeSiegernemitmeinemAuto
besuchen.Wirkönnengetr.odergernezu-
sammenwohnen.Tel. 0176-56841872

Judith, 65 J.,mit toller Figur, viel Herz u.
Humor, prima Hausfrau u. Köchin. Ha-
be das Alleinsein satt u. suche e. boden-
ständ.Mann. Sitzt Du abends auch allei-
ne vor dem Fernseher? Dann sollten wir
das ab jetzt zusammen tun, ruf einfach
üb. PV an. Tel. 01522-4910120

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

©
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Als Pate leisten Sie Ihren ganz persönlichen Bei-
trag zur weltweiten Naturschutzarbeit des WWF.
Schützen Sie bedrohte Arten wie Orang-Utans,

Luchse oder Tiger und ihre Lebensräume. Mit regelmä-
ßigen Infos halten wir Sie über Ihr Projekt auf dem Lau-
fenden. Die Natur braucht Freunde – werden Sie Pate!

ERLEBEN SIE DAS
ABENTEUER PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen: WWF Deutschland
Tel.:030.311 777-702 oder im Internet: wwf.de/paten

Besonders
preiswert!
Kleine Anzeigen
mit großem Echo!
Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser

die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder

verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung

suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

M I T M E N S C H E N .

Mit Demütigung
oder mit
Menschen?

Foto: K M Asad via ichTV

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s$r-ic:�

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332



Umzug nach Wolfhagen
Keine Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale mehr in Bad Arolsen

Bad Arolsen – Die Kassenärztli-
che Vereinigung Hessen
(KVH) hat die Zentrale des
Ärztlichen Bereitschafts-
dienst (ÄBD) im Bad Arolser
Krankenhaus geschlossen.
Die Öffnungszeiten der Wolf-
hagener Bereitschaftsdienst-
zentrale werden im Gegen-
zug ausgeweitet. Hinter-
grund der Umstrukturierung
ist die Zahl der Inanspruch-

nahmen beider Zentralen
durch die Patienten in der Re-
gion. Diese Zahl sei Wolfha-
gen ungefähr doppelt so groß
wie in Arolsen, erklärte KVH-
Sprecher Alexander Kowals-
ki. Deshalb solle der Personal-
einsatz künftig in Wolfhagen
gebündelt werden. Ziel sei es,
die vorhandenenwirtschaftli-
chen und personellen Res-
sourcen möglichst effizient

zum Wohl der Patienten ein-
zusetzen. In Absprache mit
den zuständigen ÄBD-Obleu-
ten vor Ort hat die KVH Ende
August den Standort Arolsen
geschlossen. Gleichzeitig wei-
tet sie ihr Serviceangebot in
Wolfhagen aus. Die Bereit-
schaftsdienstzentrale in der
Straße am Wolfhager Kran-
kenhaus, Am Kleinen Ofen-
berg 1, ist ab September

(mittwochs- und freitags-
nachmittags, abends und
nachts sowie an Wochenen-
den und Feiertagen) Patien-
tenmit akuten Beschwerden,
bei denen normalerweise ei-
ne Haus- oder Facharztpraxis
aufgesucht würde und deren
Behandlung so dringlich ist,
dass ein Abwarten bis zum
nächsten Werktag nicht
möglich ist. red/es

Servicezeiten der Bereit-
schaftsdienstzentrale medizi-
nische Hilfe benötigen, kön-
nen die Mitarbeitenden der
Hotline außerhalb der Praxis-
sprechzeiten einen Arztkon-
takt veranlassen - entweder
telefonisch oder mittels
Hausbesuch. Der Ärztliche
Bereitschaftsdienst Hessen
versorgt außerhalb der übli-
chen Praxissprechzeiten

samstags, sonntags sowie an
Feier- und Brückentagen an-
statt von 10 bis 12 Uhr von 11
bis 15 Uhr geöffnet. Eine vor-
herige Terminvereinbarung
ist nicht notwendig. Der ÄBD
ist darüber hinaus 24 Stun-
den täglich unter der bundes-
weiten Hotline 116117 er-
reichbar. Für Patienten, die
krankheitsbedingt nicht mo-
bil sind oder außerhalb der

Festgelände wird eingerichtet
Oldtimerclub Medebach feiert sein 25-jähriges Bestehen

bach.de). Die Oldtimerfans
freuen sich auf ein schönes
Fest und laden alle Freunde
von alter Technik und klassi-
schen Fahrzeugen herzlich
ein, mit den Jubilaren einen
außergewöhnlichen Tag auf
Gut Glindfeld zu verbrin-
gen. red

Festgelände in und am Gut
Glindfeld in Medebach-Glind-
feld wird es ein Fahrerlager
wieder mit begrenzter Perso-
nen Anzahl geben. Das ge-
naue Festprogramm finden
Interessierte auf der Homepa-
ge des Oldtimerclub Mede-
bach (oldtimerclub-mede-

Medebach –Der offizielle Old-
timerclub Medebach (OCM)
feiert sein 25-jähriges Beste-
hen am 9. September mit der
Hanse Classic Rundfahrt und
außerdem mit einem bunten
Rahmenprogramm auf: Fach-
kundige Präsentation von
Maschinen und Fahrzeugen;
Traktor Pulling und Trial
Show; Strohburg und als be-
sondere Highlights werden
eine Sonderausstellung mit
Schlüter-Traktoren und eine
Honda-Goldwing Bike Show
geboten. Zur Stärkung gibt es
für die Besucherinnen und
Besucher Versorgungsstatio-
nen mit Getränken aus der
Region und klassischen Grill-
gerichten wie auch Wildspe-
zialitäten vom Gutshof.
Der Abend wird perfekt ab-

gerundet durch die Rockband
Sharks. Die werden den Gäs-
ten etwas auf die Ohren ge-
ben und für beste Stimmung
sorgen. Am Samstag, 9. Sep-
tember, um 10 Uhr geht das
Oldtimertreffen los. Auf dem

Gut Glindfeld ist der ideale Ort für die Präsentation von al-
ten Fahrzeugen. FOTO: OCM/PR

Turbulenzen im Herz
Leben mit Herzrhythmusstörungen

häufigste Ursache des plötzli-
chen Herztodes sind. „Sie
können sich bereits im Vor-
feld bemerkbarmachen, aber
auch plötzlich und unerwar-
tet auftreten“, erläutert der
Experte. „Betroffen sind da-
bei nicht nur ältere Men-
schen oder Patientenmit Vor-
erkrankungen. Herzrhyth-
musstörungen können bei
Menschen mit unterschied-
lichsten Herzerkrankungen,
aber auch junge, vermeint-
lich gesunde Menschen tref-
fen“, fügt er hinzu.
Wann werden Herzrhyth-

musstörungen gefährlich?
Und wie sind sie zu behan-
deln? Betroffene und Interes-
sierte erhalten an diesem
Abend einen umfassenden
Überblick. Im Anschluss an
den Vortrag besteht ausrei-
chend Zeit für die Beantwor-
tung von Fragen aus dem Pu-
blikum. Die Veranstaltung ist
kostenlos. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforder-
lich. red

Mithilfe von modernen ka-
thetergestützten Ablations-
verfahren kann das Herz wie-
der in den richtigen Takt ge-
bracht werden.
Chefarzt Dr. Elvan Akin

klärt an diesem Abend über
mögliche Diagnose- und The-
rapieverfahren auf. Dr. Akin
weiß aus Erfahrung, dass
Herzrhythmusstörungen die

Korbach - Im Rahmen der „Ge-
sundheitsakademie on tour“
referiert Dr. med. Elvan Akin,
über das Thema „Turbulen-
zen imHerz - Lebenmit Herz-
rhythmusstörungen“. Der
Chefarzt der Rhythmologie
und Elektrophysiologie am
Klinikum Schwalmstadt in-
formiert am Mittwoch, 6.
September von 18 bis 19.30
Uhr in der Stadthalle Korbach
(Hotel Touric), Medebacher
Landstraße 10.
Unser Herz ist ein lebens-

wichtiges Organ. Sogenannte
Leitungsbahnen durchziehen
es und leiten die Signale in je-
de Zelle des Herzmuskels.
Treten in den Leitungsbah-
nen und Herzmuskelzellen
Störungen auf, schlägt das
Herz entweder zu schnell, zu
langsam oder unregelmäßig
und gerät aus dem Takt.
Die häufigste Form der

Rhythmusstörungen ist das
Vorhofflimmern, woran al-
lein in Deutschland etwa 1,8
Millionen Menschen leiden.

Chefarzt Dr. Akin klärt über
Diagnose- und Therapiever-
fahren sowie das Leben mit
Herzrhythmusstörungen
auf. FOTO: ASKLEPIOS KLINIKEN

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18, 34497 KB-Meineringhausen
www.moebelkreis.de

Sa, 2. September von 9–18 Uhr,
So, 3. September von 12–18 Uhr (verkaufsoffen)

Großes Aktionswochenende
zum HanseFestival!
2.–3. September 2023

· HanseFestival-Aktionsangebote auf Neubestellungen
und Ausstellungsstücke (direkt lieferbar)

· Blumengruß für unsere Kundinnen und Kunden
· Große Deko-Auswahl in unserer Boutique mit 10% Rabatt
· TEMPUR®Betten-Aktion Beim Kauf eines TEMPUR ARC®
oder Boxspring Bettes inkl. TEMPUR PRO®Matratzen sparen
Sie bis zu 1.695 €

· Perfect Cosmetic & Hair bietet live am Sonntag
Wimpernlifting und weitere Highlights an

· Der Musikverein Rhena erwartet Sie am Sonntag
mit Livemusik

· Glücksrad mit vielen Gewinnen
· Stand mit frischen Blumen und Deko-Trends
· 5D-VR-Simulator und vieles mehr!

Tolle Aktionen!

· Showkoch Sven Wetter verwöhnt Sie an beiden
Tagen mit leckeren Kostproben aus den USA und gibt
wertvolle Tipps (Sa. ab 11 Uhr, So. ab 12 Uhr)

· Land in Sicht präsentiert Geschenk-Pakete mit regionalen
Produkten wie Wild-Bolognese, Frischei-Nudeln, Gin, uvm.

· Prinz Fein-Brennerei Spirituosen-Präsentation mit Verkauf
· Die Ofenkuchen-Bande serviert Ofenkuchen, Spießbraten
und süße Leckereien zum Kaffee

· Imbiss beim Geldi bietet Leckeres vom Grill an

Genuss-Aktion

KulinarischeWeltreise
USA

· Das Veltum-Infomobil bringt innovative Technik zum
Anfassen mit und berät Sie vor Ort zu klimafreundlichen
Heizsystem-Lösungen, Wärmepumpen und Co.

· Fahrradhaus Jähn präsentiert die neuesten E-Bike Trends,
Marken und Modelle und lädt Sie zur Probefahrt ein

Wir nehmen uns Zeit...
…für Energie mit Zukunft!

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de


